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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Veranstaltungshinweis:
01. – 28.02.2019  Kinderland im Naturparkhaus Zittauer   

   Gebirge, Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
nun ist bereits die erste Hälfte des Januars wieder Geschichte, 
dennoch sollte es für gute Wünsche zum Jahreswechsel noch 
nicht zu spät sein. Ich hoffe, Sie sind gut in das Jahr 2019 gestartet 
und wünsche Ihnen zum neuen Jahr alles Gute, vor allem beste 
Gesundheit und viel Glück. Herzlichen Dank für die vielen per-
sönlichen Wünsche zum neuen Jahr. 

Im Jahr 2019 stehen wieder Wahlen an, so zum Europäischen Par-
lament, die Kommunalwahlen und die Wahlen zum Sächsischen 
Landtag. Selbstverständlich sehen wir mit ganz besonderem In-
teresse den Gemeinde- und Ortschaftratswahlen am 26. Mai 2019 
entgegen und hoffen, dass sich wieder zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger um ein ehrenamtliches Mandat im Gemeinderat oder 
im Ortschaftsrat Waltersdorf bewerben werden. Das Engage-
ment innerhalb einer demokratischen Partei oder Wählerverei-
nigung ist für unser Gemeinwesen von großer Bedeutung und 
wichtig für die weitere Entwicklung unseres Ortes. Dazu bedarf 
es vor allem konstruktiver und engagierter Mitstreiter im Rat, die 
die vielschichtigen Interessen der Einwohnerschaft einbringen 
und aktiv vertreten. Schließlich baut auf dieses Engagement un-
sere Demokratie, unser Staatswesen auf.  

Im nächsten Gemeinderat soll bereits der Gemeindewahlaus-
schuss gewählt werden. Ein herzliches Dankeschön all denen, die 
sich bereit erklärt haben, am Wahlsonntag für einen reibungs-
losen Urnengang zu sorgen. Zentrales Thema im Gemeinderat 
Ende Januar wird die Beratung zum Doppelhaushalt der Gemein-
de für die Jahre 2019 und 2020 sein. Da wir zum Ende des vergan-
genen Jahres den Gemeindehaushalt bereits intensiv vorberaten 
haben und zwischenzeitlich die wesentlichen Einflussfaktoren, 
wie die Zuweisungen des Landes und die Zahlungen der Ge-
meinde an den Landkreis (Kreisumlage), feststehen, dürfte eine 
Beschlussfassung in der Februarsitzung realistisch sein. Trotz ei-
ner sorgfältigen und verantwortungsvollen Herangehensweise 
bleibt ein Plan nur ein Plan. Im täglichen Leben können sich im-
mer wieder geänderte Situationen ergeben, neue Sachverhalte 
bekannt werden, Entwicklungen von außen einwirken usw., wo 
dann nachgesteuert werden muss. 

So sind wir vor Jahresfrist davon ausgegangen, dass wir im Jahr 
2018 unser Vorhaben auf der Lausche deutlich weiter voranbrin-
gen werden. Ebenso, dass wir beim nächsten Bauabschnitt am 
Hainewalder Schloss schon größere Teilabschnitte abschließen 
können und der Umzug des Motorrad-Veteranen- und Technik-
museums in die ehemalige „Schlauchboot“ unterdessen erfolgt 
ist. Die Umsetzung des Lauscheprojektes wurde erschwert durch 
die außergewöhnliche Konjunktur und Auftragslage in der Bau-
branche. So mussten die ersten Ausschreibungen wegen überzo-
gener Preise und mangelnder Beteiligung aufgehoben werden, 
teilweise mussten Leistungen sogar mehrfach ausgeschrieben 
werden, um einigermaßen wirtschaftliche Angebote zu erzielen. 

Das hat sehr viel Zeit und auch Kraft gekostet. Darüber hinaus 
waren wir auch davon ausgegangen, dass dieses im öffentlichen 
Interesse stehende und für unsere Region ambitionierte Vorha-
ben auf ein großes Interesse der hiesigen Baufirmen stößt. Die 
positive Erfahrung war, dass schlussendlich die Firma Bau GmbH 
Franke aus Hainwalde sich dieser Herausforderung gestellt und 
„die Fundamente gelegt hat“. Voraussetzung, um die Arbeiten 
für den geplanten Bauabschnitt am Schloss Hainewalde aus-
schreiben zu können, war die verbindliche Zusage der Förder-
mittel von Bund, Land und Deutscher Stiftung Denkmalschutz. 
Im Mai 2018 waren diese Voraussetzungen erfüllt. Aber auch hier 
wurden wir mit der derzeitigen überhitzten Situation in der Bau-
wirtschaft konfrontiert. Überteuerte bzw. nur wenige Angebote 
haben für Teile der Leistung keine Vergabe zugelassen. 
Auch hier muss wiederholt ausgeschrieben werden. Zumindest 
konnten die Arbeiten am „Nordportal“ des Schlosses beginnen. 
Die hohen brandschutz- und baurechtlichen Auflagen für die 
Einrichtung des Motorradmuseums im Betriebssitz der früheren 
„Deutschen Schlauchboot“ und die damit verbundenen Mehrar-
beiten haben die Umzugspläne verzögert. Positiv ist aber, dass 
alle drei Vorhaben, wie man so schön sagt, mittlerweile auf ei-
nem guten Weg sind und wir uns solchen Aufgaben widmen dür-
fen. Schließlich sollte man bei aller Bedeutung der vorgenannten 
Vorhaben nicht übersehen, dass es Themen aus dem freiwilligen 
Bereich sind, man könnte sie fast schon als Luxusprobleme be-
zeichnen. Manchmal ist es hilfreich, sich der wirklichen Prioritä-
ten zu erinnern, die für unser Leben, unser funktionierendes Ge-
meinwesen bedeutsam sind.

Ihr Frank Peuker, Bürgermeister

Wir wünschen den ASVL e.V. eine erfolg- und schneereiche Saison 
und gratulieren herzlich zum Jubiläum „90 Jahre Skiverein und  
50 Jahre Lauschelift“.                                             Foto: Skiverein Waltersdorf
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Beschluss aus der nicht öffentlichen   
6. Sitzung des Hauptausschusses der   
Gemeinde Großschönau am 11.12.2018 im  
Sitzungssaal des Gemeindeamtes der   
Gemeinde Großschönau, Hauptstraße 54   
Anwesende Mitglieder des Hauptausschusses:
CDU-Fraktion: GR’in Blümel, GR Glathe, GR Schade,   
 GR Seibt
SPD-Fraktion:  GR Hofmann, GR’in Jantke, GR’in Töpfer
Freie Wähler: GR’in Szalai
Die LINKE: GR’in Stöcker

Einreicher Bürgermeister: HA 01/12/2018  
Der Hauptausschuss des Gemeinderates der Gemeinde Groß-

schönau stimmt zu, dass der bisherige Mietvertrag mit Herrn 
Robin Wollmann über Gewerberäume (Kaffee Rösterei) und 
den Saal im Naturparkhaus Zittauer Gebirge unter Berück-
sichtigung o. g. Eckdaten ersetzt wird.  

Abstimmungsergebnis: 9 + 1 Ja-Stimmen  

Beschlüsse aus der öffentlichen 10. Sitzung  
des Gemeinderates der Gemeinde  
Großschönau am 17.12.2018 im Vereins- und 
Veranstaltungsraum des Niederkretscham 
Waltersdorf „Naturparkhaus Zittauer   
Gebirge“ in 02799 Großschönau /   
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28  
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates: 
CDU-Fraktion: GR’in Blümel, GR Fiedler, GR Glathe,   
 GR Hommel, GR Melde, GR Schade,   
 GR Seibt, GR’in Weigelt
SPD-Fraktion:  GR Hänsch, GR Hofmann, GR’in Jantke,   
 GR Reiche, GR Prof. Dr. Uhr
Freie Wähler: GR’in Szalai
Die LINKE: GR’in Stöcker

Einreicher Bürgermeister: 50/12/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die Ver-
gabe der Holzeinschlags- und Rückeleistungen für das Jahr 2019 
an die Firma Forst-, Wald- und Landschaftspflegeservice Klauke, 
Hohendubrau zum Angebotspreis von 34.081,96 € (brutto).
Abstimmungsergebnis: 15 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 51/12/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau erteilt dem Auf-
sichtsrat der WWG GmbH Entlastung für das Geschäftsjahr 2017. 
Der Jahresüberschuss nach Steuern beträgt 82.022,76 EURO und 
wird mit dem Verlustvortrag verrechnet. 
Abstimmungsergebnis: 15 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 52/12/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die Sit-
zungstermine für den Gemeinderat Großschönau im 1. Halbjahr 
2019 entsprechend der Vorlage.
Abstimmungsergebnis: 15 + 1 Ja-Stimmen

Sitzung des Gemeinderates:
Die 1. öffentliche Sitzung des Gemeinderates in 2019 findet 
am Montag, dem 28.01.2019, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung in 02779 Großschönau, Hauptstraße 54 
statt. 
Themen werden u. a. sein: 1. Lesung des Doppel-Haushalt 
2019/2020, Wahl des Gemeindewahlausschusses, 16. Beteili-
gungsbericht für das Geschäftsjahr 2017
Die nächste gemeinsame Sitzung des Technischen – sowie des 
Hauptausschusses ist für den 12. Februar geplant. Bitte beach-
ten Sie die öffentlichen Bekanntmachungen, auch im Internet 
unter: www.grossschoenau.de/Aktuelles.  

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
22.01.2019, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Sitzungssaal der  
Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54 durch. Der 
Friedensrichter, Herr Ralph Räder, ist telefonisch unter der Ruf-
nummer 0170 6320090 zu erreichen.

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag  10:00 – 12:00 Uhr außer Bauverwaltung

Einreicher Bürgermeister: 53/12/2018
1. Die Gemeinde Großschönau stimmt zu, dass die Trägerschaft 

des Naturparks Zittauer Gebirge vom Landkreis Görlitz auf 
den Naturpark Zittauer Gebirge e.V. übergehen soll. Die Er-
mächtigung zur erforderlichen Änderung der Satzung des 
Naturparks Zittauer Gebirge e.V. wird erteilt. Der öffentlich- 
rechtliche Vertrag zur Errichtung und Entwicklung eines Na-
turparks „Zittauer Gebirge“ vom Juli 2008 soll aufschiebend 
bedingt mit der Übernahme der Trägerschaft aufgehoben 
werden. 

2.  Die Gemeinde Großschönau stimmt der Erhöhung des Mit-
gliedsbeitrages für den Naturpark Zittauer Gebirge e.V. ab 
dem 01.01.2019 um 0,03 €/Einwohner/Jahr auf 0,33 €/Einwoh-
ner/Jahr (Stichtag: 30.06.2008) zu.

 Diese Zustimmung gilt ebenso für die Dynamisierung des Mit-
gliedsbeitrages in Höhe von 2 % pro Jahr ab dem 01.01.2020.

3.  Der Geschäftsbesorgungsvertrag zwischen der Gemeinde 
Großschönau und dem Naturpark Zittauer Gebirge e.V.  vom 
24.02.2014 wird neu gefasst und an die geänderten Rahmen-
bedingungen angepasst. Der neue Geschäftsbesorgungs-
vertrag wird ab dem 01.01.2019 zunächst für drei Jahre (bis 
31.12.2021) geschlossen und wird mit einer Verlängerungsop-
tion von drei Jahren versehen. 

4.  Die Gemeinde Großschönau schlägt vor, dass Herr Peter Pachl 
ab 01.01.2019 zum Naturparkbeauftragten des Naturpark Zit-
tauer Gebirge e.V. benannt wird.

Abstimmungsergebnis: 15 + 1 Ja-Stimmen
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Hundekottüten 
erhalten Sie in 
der Gemeindeverwaltung,  
Zimmer 12.
100 Stück kosten 1,– €.

Behindertenbeauftragte
Im Januar und Februar findet auf Grund Krankheit 
keine Sprechzeit statt.

Information aus dem 
Sachgebiet Allgemeine Verwaltung
Blutspende
Die nächste Blutspendenaktion findet am Freitag, 
dem 15. Februar 2019, in der Zeit von 15:00 bis 
19:30 Uhr in der Pestalozzi-Oberschule Großschönau, Hauptstra-
ße 57 statt.

Marion Schwager
SGL‘in Allgemeine Verwaltung

Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

Aktuelle Wohnungsangebote

Wir wünschen allen Einwohnern, 
Mietern, und Geschäftspartnern 
ein gesundes neues Jahr 2019.

3-R.-Whg.
Hauptstraße 5 75,0 m²Gasheizung

3-R.-Whg.

3-R.-Whg.

4-R.-Whg.

3-R.-Whg.

Buchbergstraße 16 

Buchbergstraße 
Südstraße 11

60,7 m²59,0 m²
79,0 m² 

62,2 m²

Fernheizung
Gasheizung

Fernheizung

Gasheizung

Besser Wohnen in Großschönau

Aktuelle Wohnungsangebote Januar

Fernheizung

   Sprechen Sie mit uns - Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot. 
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841-35050 

oder persönlich zu unseren Sprechzeiten   
dienstags von 9:30-11:30 Uhr und 14:00-18:00 Uhr sowie  

donnerstags von 9:30-11:30 Uhr und 14:00-17:00 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie unter 

 

WWG - Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH

www.w-w-g.net

Dorfstraße 97 OT WD

4-R.-Whg.

Buchbergstraße 53

52,7 m²

Ölheizung 

Unsere Wohnungsangebote für Januar 2015
2-R.-Whg.

3-R.-Whg.

Buchbergstraße 17 Fernheizung

105  m²  

Buchbergstraße 16 60,7 m²

Räume Straße Größe Heizungsart

4-R.-Whg Waltersdorfer Str. 47 100m² Fernheizung

4-R.-Whg Buchbergstraße 17 79m² Fernheizung

3-R.-Whg Hauptstraße 61 75m² Gasheizung

3-R.-Whg

Dorfstraße 97, im OT

Waltersdorf 60m² Gasheizung

3-R.-Whg Gerichtsstraße 6 57m² Gasheizung

3-R.-Whg Gerichtsstraße 4 61m² Gasheizung

2-R.-Whg Jonsdorfer Str. 12 49m² E-Heizung

2-R.-Whg Buchbergstraße 47 49m² Gasheizung

1-R.-Whg Hauptstraße 61 39m² Gasheizung

4-R.-Whg Buchbergstraße 14 79m² Fernheizung

4-R.-Whg Buchbergstraße 17 79m² Fernheizung

1-R.-Whg Emil-Schiffner-Str. 9 30m² Gasheizung

2-R.-Whg Emil-Schiffner-Str. 9 40m² Gasheizung

Freie Wohnungen in der Seniorenwohnanlage, 

barrierearm mit Fahrstuhl 

4-R.-Whg
Dorfstraße 97 
(OT Waltersdorf) 100m² Ölheizung

4-R.-Whg Hauptstraße 2 95m² Gasheizung

3-R.-Whg Buchbergstraße 21 60m² Fernwärme

3-R.-Whg Hauptstraße 63 75m² Gasheizung

2-R.-Whg Emil-Schiffner-Str. 6 53m² Gasheizung

2-R.-Whg Buchbergstraße 14 50m² Fernwärme

1-R.-Whg Buchbergstraße 53 50m² Fernwärme

1-R.-Whg Buchbergstraße 17 37m² Fernwärme

Räume Straße Größe Heizung

4-R.-Whg. Buchbergstraße 14 79 m² Fernwärme

4-R-Whg. Buchbergstraße 17 79 m² Fernwärme

Freie Wohnungen in der Seniorenwohnanlage,
barrierearm mit Fahrstuhl.

2-R.-Whg. Emil-Schiffner-Str. 9 40 m² Gasheizung

1-R.-Whg. Emil-Schiffner-Str. 9 30 m² Gasheizung

Sprechen Sie mit uns – Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841 35050

oder persönlich zu unseren Sprechzeiten
dienstags von 9:30 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr sowie

donnerstags von 9:30 – 11:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr.
Weitere Informationen finden Sie unter

www.w-w-g.net
WWG – Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Waltersdorfer, liebe Leser des gemeinsamen 
Nachrichtenblattes von Großschönau und Hainewalde, 
ein schöner Auftakt im Jahr 2019 im Kretscham war der Unter-
nehmerball. Eine sehr gelungene Veranstaltung und dafür möch-
te ich mich nochmal auf diesem Wege recht herzlich bedanken. 
Viele Selbstständige haben sich gefunden, um auch einmal in 
einem anderen Rahmen miteinander zu sprechen und Erfahrun-
gen auszutauschen. Ich war sehr überrascht, wie viele junge Un-
ternehmer es bei uns gibt. Das lässt doch für die Zukunft hoffen. 

Auch die immer ausverkauften Auftritte der „Nubbern“ sind 
für den Ort sehr gut. Viele Oberlausitzer aus der ganzen Regi-
on besuchen diese Theaterveranstaltungen. Danke für diesen 

großen Einsatz der ganzen Theatertruppe. 
Ihre Karin Szalai

Ortsvorsteherin

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am 
Mittwoch, dem 23.01.2019, 19:30 Uhr im Museumsstübel, 
Hauptstraße 26 in 02799 Großschönau/Erholungsort Waltersdorf 
statt.
Unser Vereinsstammtisch findet in der Regel jeden 1. Donners-
tag im Monat im Niederkretscham statt. Nächster Termin ist der 
07.02.2019 um 19:30 Uhr.

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin:
Dienstag 16:00 – 18:00 Uhr (Tel. 035841 35476)
Handy: unter 0151 56714075 stehe ich jederzeit   
 zur Verfügung

Sehr geehrte Inserenten,
wir bitten um Einhaltung des Redaktionsschlusses.

Später eingesandte Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Hanschur Druck

Bitte nehmen Sie die 
Hinterlassenschaften 
Ihrer Lieblinge mit 
Hundekottüten auf 
und entsorgen Sie in 
Ihren Restmüllgefäßen 
oder in den öffentlich
aufgestellten Müllkörben.
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Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalder, liebe Leser des Nachrichtenblattes, 
die Hälfte des Monates Januar im Jahr 2019 ist schon wieder Ge-
schichte. Nicht zu spät ist es, Ihnen ein gutes Jahr mit viel Gesund-
heit zu wünschen.                      
Was wird uns das neue Jahr bringen? Aus politischer Sicht gelten 
als gesetzt zumindest drei Wahlen. Im Ort Gemeinderatswahlen, 
im Land Landtagswahlen und im EU-Raum Europawahlen. Ob-
wohl die Europäische Union landläufig eher mit Frust als mit Lust 
bedacht wird, ist diese Vereinigung europäischer Länder meines 
Erachtens für eine stabile Entwicklung Europas unabdingbar. Der 
Brexit ist eine mittlere Katastrophe und man kann nur hoffen, dass 
es keine weiteren Zerfallserscheinungen gibt. Doch wie vorbild-
lich ist Deutschland, wenn es im eigenen Land keine Einheit gibt 
und mit 16 Bundesländern nach wie vor Kleinstaaterei betreibt. 
Das zeigt sich derzeit im Gezerre um die finanzielle Beteiligung 
des Bundes an Baukosten für Bildungseinrichtungen – Schwer-
punkt Schulen und Kindergärten. Hier gab es sofort Proteste der 
Bundesländer wegen befürchteten Souveränitätsverlustes und 
drohender Einflussnahme des Bundes. Wie kann man also von 
anderen EU-Ländern Solidarität und Zusammenhaltgefühl erwar-
ten, wenn man das selbst nicht vorlebt?                                                                                          
Die Landtagswahlen in Sachsen werden sicher – wie im Herbst 
2018 in Bayern – von den Medien im Vorfeld als Schicksalswah-
len eingestuft. Schließlich braucht man Schlagzeilen. Zweifellos 
herrschen bei dieser Wahl besondere Konstellationen. Mit der 
AfD hat sich seit der Bundestagswahl eine neue Partei im Partei-
en- spektrum etabliert und sie rechnet mit nicht unerheblichen 
Stimmenanteilen bei den Wählern. Es liegt nun an den anderen 
Parteien in Sachsen, wie sie die „verlorenen Schäfchen“ wieder 
in den eigenen Stall bekommen. Schließlich hatte das Wahlver-
halten der Sachsen bei den Bundestagswahlen auch Gründe, 
die man mit einem Handstreich nicht vom Tisch fegen kann. Der 
sprichwörtliche Politikverdruss hatte sich plötzlich in Wahlergeb-
nissen widergespiegelt. War es gut, war es schlecht? Auf alle Fäl-
le bemüht man sich jetzt wieder um die Wähler und versucht, 
Politik zu erklären. Bei allen Unkenrufen nach seiner Wahl zum 
Ministerpräsidenten kann ich für mich feststellen, dass sich Mi-
chael Kretschmer mit einer unglaublichen Energie bemüht, Sach-
sen wieder auf Kurs zu bringen und redlich dafür arbeitet, der 
Meinungsfreiheit und dem Mitspracherecht wieder Geltung zu 
verleihen. Und er lebt es in den von ihm begleiteten Gesprächs-
runden mit den Bürgern selbst vor, was ihm Achtung und Aner-
kennung bringt. Nach Kurt Biedenkopf ist Michael Kretschmer 
bislang das Beste, was uns Sachsen bislang passieren konnte. Wie 
gesagt, das ist meine Meinung und es ist legitim, dass es andere 
Mitmenschen anders sehen. Entscheidend wird es sein, wie wir 
gemeinsam den gesellschaftlichen Zusammenhalt, der momen-
tan mehr als gestört ist, wieder herstellen können. Das ist aber 
keine alleinige Aufgabe für die Kommune, für Sachsen, für die 
Bundesrepublik, für die Europäische Union, für Europa. Diese 
Aufgabe muss weltweit gelöst werden und deren Lösung ist al-
ternativlos, um die Welt zu erhalten.                                                                                                                           
Die Kommunalwahlen, sprich Gemeinderatswahlen bei uns im 
Dorf, sind für die Welt eher unwichtig, für uns Bürger aber schon. 
Schließlich entscheiden Gemeinderäte über alle wesentlichen Be-
lange der Gemeinde und die Beschlüsse können sowohl Aufstieg 
wie Untergang bewirken. Beispiele dafür gibt es zur Genüge. So 
ist es wichtig, dass die zu wählenden Räte/Innen nicht nur über 
die nötige fachliche Kompetenz verfügen, sondern auch über 
einen gesunden Sozial- und Gemeinschaftssinn (nicht Eigensinn 

zum Selbstzweck!). Entscheidungen sollen abgewogen, nicht nur 
an der momentanen finanziellen Situation der Gemeinde getrof-
fen werden, sondern auch perspektivisch. Vor Jahren sollte mit 
reichlich Förderung das „Kirchturmdenken“ überwunden wer-
den. Heute sind wir – und damit meine ich uns und unser weiteres 
Umfeld –  kaum einen Schritt weiter. Die uneffektiven Strukturen 
haben sich eher verfestigt und jeder klammert an „seinem König-
reich“. Aber warum soll die Kommune anders sein, als das Land, 
die Bundesrepublik, die EU? Es fehlt wohl am gesellschaftlichen 
Zusammenhalt, an dem wir zielstrebig arbeiten wollen und sol-
len.                                                                                                                       
So fangen wir doch gleich mal bei der kleinsten gesellschaftli-
chen Zelle – der Familie – an. Selbst da tut sich der Zusammenhalt 
oftmals schwer. Es wird ein hoffentlich positiv aufregendes Jahr 
2019. Packen wir es an! Ich sag jetzt nicht: Wir schaffen das!

Ihr Jürgen Walther

Traum in weiß – Winter am Breiteberg             Foto: Jürgen Walther

Beschlüsse aus der 9. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde   
Hainewalde am 10.12.2018
16/12/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt den Sit-
zungsplan des Gemeinderates Hainewalde für das 1. Halbjahr 
2019.
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates
zzgl. Bürgermeister: 11 + 1
Anwesend: 18 + 1
Ja-Stimmen: 18 + 1
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltung: keine
Befangenheit: keine

17/12/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt:
1.  Die Gemeinde Hainewalde stimmt zu, dass die Trägerschaft 

des Naturparks Zittauer Gebirge vom Landkreis Görlitz auf 
den Naturpark Zittauer Gebirge e. V. übergehen soll. Die Er-
mächtigung zur entsprechenden Änderung der Satzung des 
Naturparks Zittauer Gebirge e. V. wird erteilt. Der öffent-
lich-rechtliche Vertrag zur Errichtung und Entwicklung eines 
Naturparks „Zittauer Gebirge“ vom Juli 2008 soll mit der Über-
nahme der Trägerschaft aufschiebend bedingt aufgehoben 
werden.

2.  Die Gemeinde Hainewalde stimmt der Erhöhung des Mit-
gliedsbeitrages für den Naturpark Zittauer Gebirge e. V. ab 
dem 01.01.2019 um 0,03 €/Einwohner/Jahr auf 0,33 €/Ein-
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wohner/Jahr (Stichtag: 30.06.2008) zu. Diese Zustimmung gilt 
ebenso für die Dynamisierung des Mitgliedsbeitrages in Höhe 
von 2 % pro Jahr ab dem 01.01.2020.

Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates
zzgl. Bürgermeister: 11 + 1
Anwesend: 18 + 1
Ja-Stimmen: 18 + 1
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltung: keine
Befangenheit: keine

18/12/2018
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde stimmt der An-

passung des Haushaltes der Gemeinde Hainewalde für das 
Haushaltsjahr 2018 über üpl/apl im Rahmen der in den Tabel-
len aufgeführten Änderungen zu.

2. Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die 
Verwendung der pauschalen Zuweisung in Höhe von 70.000 € 
für die aufgeführten Kostenpositionen.

Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates
zzgl. Bürgermeister: 11 + 1
Anwesend: 18 + 1
Ja-Stimmen: 17 + 1
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltung:          1    GR Leubner
Befangenheit: keine

19/12/2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde stellt die Eröff-
nungsbilanz zum 01.01.2013
mit der Bilanzsumme von  14.004.987,09 €
mit dem Anlagevermögen von 13.676.168,69 €
mit dem Umlaufvermögen von  328.818,40 €
mit dem Basiskapital von 7.795.819,34 €
mit den Sonderposten von  6.049.166,52 €
mit den Rückstellungen von 2.180,85 €
mit den Verbindlichkeiten von 157.820,38 €
und mit dem Rechenschaftsbericht und dem Anhang und allen 
Anlagen fest.
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates
zzgl. Bürgermeister: 11 + 1
Anwesend: 18 + 1
Ja-Stimmen: 18 + 1
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltung: keine
Befangenheit: keine

Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde findet am Montag, dem 21.01.2019, 
19:00 Uhr statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der öffentlichen Be-
kanntmachung. 
Die Einwohnerschaft von Hainewalde ist herzlich eingeladen.

Sprechzeiten der Gemeinde Hainewalde:
Sprechzeiten beim Bürgermeister nach Vereinbarung.

Bürgersprechstunde Dienstag und Donnerstag
09:00 – 10:00 Uhr Frau Wenzel

Jürgen Walther,
Bürgermeister

Nichtamtlicher Teil

Abfallentsorgung

Januar / Februar 
Gelbe Tonne: Mittwoch, 30.01.2019
Bioabfall: Dienstag, 29.01.2019
 Dienstag, 12.02.2019 
Restmüll: Dienstag, 22.01.2019
 Dienstag, 05.02.2019
Blaue Tonne: Dienstag, 22.01.2019
Schadstoffmobil:  30.01.2019     
 16:00 – 17:00 Uhr Kretschamberg

Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung der Feststellung der Eröffnungs-
bilanz der Gemeinde Hainewalde zum 01.01.2013
Mit Beschluss Nummer 19/12/2018 der Gemeinderatssitzung am 
10.12.2018 wurde nach Durchführung der örtlichen Prüfung die 
Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hainewalde zum 01.01.2013 fest-
gestellt. Gemäß § 88c Absatz 3 der Sächsischen Gemeindeord-
nung wird der Beschluss über die Feststellung der Eröffnungsbi-
lanz hier ortsüblich bekannt gegeben.
Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013 der Gemeinde Hainewal-
de einschließlich Rechenschaftsbericht und Anhang wird vom 
21.01. bis 08.02.2019  öffentlich ausgelegt. Sie kann in diesem 
Zeitraum in der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstra-
ße 54, im Sekretariat, Zimmer 8 während der Dienststunden kos-
tenlos durch jedermann eingesehen werden.
Hainewalde, den 18.01.2019

Informationen

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
Krankentransporte: 03571 19222
wochentags 07:00 bis 19:00 Uhr
 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst: 116 117
 Mo. / Di. / Do. 19:00 – 07:00 Uhr
 Mi. / Fr.  14:00 – 07:00 Uhr
 Sa. / So.  00:00 – 24:00 Uhr
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen
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Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Esther Baier, geb. Israel     
aus Großschönau/Erholungsort Waltersdorf
Karl Emil Lehnert     
aus Hainewalde
Edmund Weintraut     
aus Großschönau
Edmund Heinz Horst Winkler    
aus Großschönau
Gudrun Margit Theuermeister, geb. Zimmermann 
aus Großschönau (früher Mittelherwigsdorf)
Annemarie Liane Neumann, geb. Würfel   
aus Großschönau (früher Erholungsort Waltersdorf)
Heinz Herbert Gisbert Eisold    
aus Großschönau/Erholungsort Waltersdorf
Frank Goth      
aus Großschönau/Erholungsort Waltersdorf
Alfred Günter Wende     
aus Großschönau
Helmut Hans Symmangk    
aus Hainewalde
Gottfried Häntsch     
aus Großschönau

Familiennachrichten
des Standesamtes

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Altersjubilare

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag Frau Christel Jadrny  22.01.1949
 Frau Irene Fernando  30.01.1949
 Frau Angelika Meuser 11.02.1949 
75. Geburtstag Herr Peter Walter 02.02.1944
 Frau Eva Stepniewski 09.02.1944
80. Geburtstag Herr Wolfgang Heinrich  18.01.1939
 Herr Harry Stummer  27.01.1939
 Frau Erika Greulich 08.02.1939
 Frau Rosemarie Birnbaum 09.02.1939
 Herr Werner Rudolph  14.02.1939 
85. Geburtstag Herr Heinz Stolle  20.01.1934
90. Geburtstag Herr Werner Scholz  20.01.1929

Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag Frau Ulrike Wagner  09.02.1949
 Frau Elke Brien  11.02.1949
 Herr Frank Kasper  11.02.1949
75. Geburtstag  Herr Gert Wagner  23.01.1944
 Frau Gerda Stelzig  04.02.1944
 Herr Helmut Häber  07.02.1944
80. Geburtstag  Frau Siegrid Hockert  21.01.1939
 Frau Sieglinde Ulbrich  09.02.1939
85. Geburtstag  Frau Ingeborg Hartmann  21.01.1934
 Herr Helmut Schiffner  10.02.1934
90. Geburtstag Herr Udo Kinski 25.01.1929

Gemeinde Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag Herr Peter Anders  19.01.1949
 Herr Heiner Schulzensohn   04.02.1949
75. Geburtstag  Herr Wolfgang Hildebrandt  21.01.1944
 Frau Erika Theuner  04.02.1944
 Frau Karin Altmann  15.02.1944
 Frau Christa Grundmann  15.02.1944
90. Geburtstag  Frau Erika Anders  07.02.1929 

 

 

 

O u t l e t 
 

Waltersdorfer Str. 54 I 02779 Großschönau I Tel.: 035841/658232 
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 9 – 18 Uhr, Sa: 9 – 16 Uhr 

10 % Gutschein 
für Ihren Einkauf im  

MAC Outlet Großschönau. 
Nicht auf der Sonderfläche gültig und  

nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.  
Gültig bis 31.07.2019 



Auf dem Sande 8 · 02779 Großschönau
Telefon 035841 72058 · Funk 0171 4920083

· Holzbau
· Dachstühle
· Carports

· Holzdecken
· Treppenbau
· Kleinmöbel

· Umgebinde-
 sanierung

Zimmerei und Holzbau · Meisterbetrieb
Gebäudeenergieberatung
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Veranstaltungen  Erscheinungsdatum: 18. Januar 2019

Veranstaltungsplan
der Gemeinden

Großschönau mit dem Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde

Mitte Januar bis Mitte Februar                      

Jeden Montag 
10:00 – Seniorentag TRIXI-Bad
14:00  Großschönau

Jeden Mittwoch 
13:00 – Frauensauna mit Verwöhn- TRIXI-Bad
18:00 programm für Ihre Haut Großschönau
 außer Sachsenferien, Feiertage
14:00 –  In der Schauwerkstatt kann bei der freisch.
17:00 zugeschaut werden, wie ein Künstlerin Frau
 Oberlausitzer Souvenir aus A. Hirsch, 
 Braunsteinkeramik Hauptstraße 123, 
 entsteht. Erholungsort
  Waltersdorf
14:15 Kaffeetrinken der  Grundschule /   
 Senioren Waltersdorf Kinderhaus   
  Erholungsort Waltersdorf

Jeden Samstag  
19:00 Gemütlicher Tanzabend  „Rübezahlbaude“
 Tischbestellung erbeten unter  Erholungsort
 Tel.: 035841 3390 Waltersdorf

Jeden Sonntag 
ab 08:00 Familientag –  TRIXI-Bad  
 Frühschwimmen und   Großschönau  
 leckeres Frühstücksangebot    
 in der Badgastronomie  
ab 17:00  Preishit! 20 % Ermäßigung TRIXI-Bad
 auf Badeintritt Großschönau

Samstag, 19.01.2019
14:30 „Schneeflockenwalzer“ mit „Quirle-Häusl“  
 Kathrin & Peter inkl. Kaffee und  Erholungsort  
 Kuchen sowie ein leckeres  Waltersdorf  
 Abendessen, Karten unter 035841 606060
15:00 Winterfeuer Naturparkhaus   
  Zittauer Gebirge
  Erholungsort Waltersdorf

Samstag, 26.01.2019
14:30 „Schneeflockenwalzer“ mit „Quirle-Häusl“  
 Kathrin & Peter inkl. Kaffee und  Erholungsort  
 Kuchen sowie ein leckeres  Waltersdorf  
 Abendessen, Karten unter 035841 606060

18:00  TRIXI‘s Saunanacht TRIXI-Ferienpark   
  Großschönau

Mittwoch, 30.01.2019
14:30 „Schneeflockenwalzer“ mit „Quirle-Häusl“  
 Kathrin & Peter inkl. Kaffee und  Erholungsort  
 Kuchen sowie ein leckeres  Waltersdorf  
 Abendessen, Karten unter 035841 606060

01. – 28.02.2019
 täglich 09:00 – 18:00  Naturparkhaus  
 Kinderland Zittauer Gebirge
 Mo. – Fr.  Erlebnisangebote Erholungsort
  Waltersdorf

Unsere nächsten Termine und Themen: Beginn 14:30 Uhr

Mittwoch, 16.01.2019 Gemütliche Kaffeerunde im 
   Dorfladen und Café Großschönau

Mittwoch, 23.01.2019 Spielenachmittag in der Sozialstation 
   Großschönau

Mittwoch, 30.01.2019 Ausflug zur Kaffee-Rösterei
   in Waltersdorf

Mittwoch, 06.02.2019 Kaffeetrinken in der Sozialstation
   Großschönau

Auf Wunsch werden Sie von uns abgeholt. Rufen Sie uns einfach in 
der Sozialstation unter der Telefonnummer 035841 63017 an.

Sozialstation Großschönau
Seniorennachmittage

Ihre Ansprechpartner:
Pflegedienstleiterinnen Schwester Mandy und Schwester Marit 
Pflegeberaterin Schwester Anne-Kathrin 

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Lindenweg 8, 02779 Großschönau
Tel. 035841 63017

Die „Gymnastik für Senioren“ findet montags 14:30 Uhr statt.
21.01.2019 · 04.02.2019 · 18.02.2019

Inh. Steffen Knobloch 
Obere Mandaustraße 31 · 02779 Großschönau
Telefon / Fax: 035841 35308
steffenknobloch@freenet.de · www.fahrradknobloch.de

Um unnötige Wartezeiten im Frühjahr zu vermeiden, lassen Sie Ihr 

Fahrrad doch in den Wintermonaten reparieren! Wir holen Ihr Rad 

kostenlos bei Ihnen ab und bringen es wieder zurück.
F ühj hr zu v

GutscheinGutschein
Der Transportgutschein

gilt im Umkreis von 15 km,

ab 20,– > Reparaturwert 

und bis 28. Februar 2019!

üh
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Veranstaltungen Erscheinungsdatum: 14. Dezember 2018

Freitag, 01.02.2019
10:00 „Möve-Frottana“  Frottana-Shop  
 Betriebsbesichtigung  Großschönau 
 ab 10 Personen,    
 Voranmeldung: 035841 8245
19:00 Diavortrag mit H.-G. Glathe /  Kirchgemeindeheim 
 R. Apelt zum Thema: „Reise durch  Großschönau 
 das Heilige Land –   
 Auf den Spuren der Bibel.“

Samstag, 02.02.2019
09:00  Wanderung der Natur- und Wander- Naturpark- 
 freunde Lausche Waltersdorf e.V.  haus Zittauer
  „Rund um Waltersdorf“, ca. 10 km  Gebirge 
 und 6 km, Einkehr geplant,  Erholungsort 
 Anmeldung unter 035841 2713 Waltersdorf

10:00 ASVL e.V. Skitty-Cup,  Skihang an der 
 Altersklassen U8 – U10  Lausche 
  Erholungsort Waltersdorf
14:30 „Schneeflockenwalzer“  „Quirle-Häusl“ 
 mit Kathrin & Peter inkl. Kaffee und  Erholungsort 
 Kuchen sowie ein leckeres Abendessen  Waltersdorf 
 Karten unter 035841 606060
19:00 Eröffnungsveranstaltung  Hutberg 
 der Faschingssaison 2019  Großschönau 
 „Auf die Plätze-Fertig-Prost“

Sonntag, 03.02.2019
10:00 U12 Cup und Schüler- und Skihang an der 
 Jugendpokal, Altersklassen U12  Lausche 
 bis Damen/Herren Erholungsort Waltersdorf

Freitag, 08.02.2019
18:00 Rock am Hang I – mit Live-Musik,  Skilift an der 
 Beköstigung und Flutlichtfahren Lausche 
  Erholungsort Waltersdorf
19:00 Jugendfasching  Hutberg 
 „Glimmzüge und Barlauf“ Großschönau

Samstag, 09.02.2019
19:00 Nachtwäscheball  Hutberg 
 „Skandal im Halbfinale“ Großschönau

Sonntag, 10.02.2019
14:00 Kinderfasching  Hutberg 
 „Der Traum vom Purzelbaum“ Großschönau

Mittwoch, 13.02.2019
18:30  Treffen der Freunde des  Bergstraße 27 
 Kräutergarten Hainewalde,   in Hainewalde
 Interessenten und Freunde sind   
 herzlich willkommen. 

Donnerstag, 14.02.2019
15:30 Versammlung des unab- Gaststätte „Am
 hängigen Seniorenverbandes  Heimatmuseum“ 
 Großschönau   Großschönau

Samstag, 16.02.2019
Jubiläum 50 Jahre Lift, 90 Jahre Skiverein
Skilift an der Lausche, Erholungsort Waltersdorf
14:00 Pistenbully- und Motorschlitten-Mitfahrten,   
 Slalom mit Zeitnahme, Tourengehen, Skitest
  von Elan, Reifenrutschen
16:00  Aprés-Ski Disko mit der Treffpunkt Diskothek
18:00  Rock am Hang II – mit „Spitzensalat“,   
 Beköstigung und Flutlichtfahren 
22:00 kleines Feuerwerk

Änderungen vorbehalten!

Öffnungszeiten
TRIXI-Bad Großschönau 
Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Tel. 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de 

Freizeitbad  
Montag – Mittwoch 10:00 – 22:00 Uhr
Donnerstag – Samstag 10:00 – 23:00 Uhr 
Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr

Sauna  
Montag – Mittwoch 13:00 – 22:00 Uhr
Donnerstag, Freitag  13:00 – 23:00 Uhr  
Samstag 10:00 – 23:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 21:00 Uhr
Sachsenferien, Mo. – Fr. ab 10:00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Tel. 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de

Öffnungszeiten   
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 – 16:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen

Sonderausstellung:     
Fotoausstellung „Streifzüge durch das Lausitzer  
Gebirge“ Landschaftsfotografie aus dem nördlichsten 
Böhmen von Robert Knothe

Museen

Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum 
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469,
E-Mail: museum@grossschoenau.de 

Öffnungszeiten 
Dienstag – Freitag 10:00 – 16:00 Uhr 
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage 14:00 – 17:00 Uhr
Führungen auf Anfrage und vorheriger Anmeldung.

Neue Sonderausstellung: Alles in Ma(a)ßen.   
Porträtkarikaturen von Elena Schulze    
(13.01. bis 31.03.2019)   
Seit Sonntag, dem 13.01.2019, ist im Kunstkabinett des Deut-
schen Damast- und Frottiermuseums eine neue Sonderschau mit 
Porträtkarikaturen der Waltersdorfer Künstlerin Elena Schulze zu 
sehen: Mit, im wahrsten Sinne des Wortes, spitzer Feder hält Elena 
Schulze ihre Mitmenschen fest. Mal leise, mal laut schmunzelnd 
zeigt sie in ihrer Schau den Menschen in all seinen Facetten. Ob 
Nachbar oder Bekannter oder namhafte Persönlichkeiten aus ho-
her Politik und Kultur – spontan wählt Elena Schulze die Vorbilder 
für ihre überspitzten Porträts. Eine witzige Ausstellung rund um 
die komische Kunst… 
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Begleitprogramm zur Ausstellung:
Punkt, Punkt, Komma, Strich, fertig ist das Mondgesicht! Porträt-
karikaturen selbst zeichnen mit Elena Schulze; 17. Februar und 
17. März 2019, jeweils 15:00 bis 17:00 Uhr.  
Unter Anleitung der Künstlerin können sich die Besucherinnen 
und Besucher aller Altersklassen selbst im Zeichnen von Port-
rätkarikaturen üben. Und wer besonders „mutig“ ist, sitzt Elena 
Schulze selbst Modell!  

Altes Muster neu entdeckt!  

Dank der DAMINO GmbH wurde ein über 170 Jahre alter Muster-
entwurf, der im Deutschen Damast- und Frottiermuseum aufbe-
wahrt wird, seinem eigentlichen Bestimmungszweck zugeführt 
und nun in Stoff gebannt. Schöpfer dieses Motivs, das Brombeer-
ranken samt Stacheln, Blättern, Blüten und Früchten zeigt, war 
kein geringerer als der aus Großschönau stammende Muster-
zeichner Prof. Karl Gotthelf Krumbholz (1819-1907). Die DAMINO 
GmbH hat nicht nur den blau in blau gehaltenen Stoff exklusiv 
für das Museum gewebt, sondern auch Kissenhüllen konfektio-
niert, die fortan im Museumsshop erhältlich sind. Darüber hinaus 
werden in der Schauwerkstatt des Museums kleine mit Lavendel 

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de

Öffnungszeiten:
Mittwoch – Samstag  10:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:30 Uhr
Sonntag (bis 28.02.) 13:30 – 16:30 Uhr

Motorrad-Veteranen und
Technikmuseum Großschönau
David-Goldberg-Straße 27,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885

Das Museum ist wegen Umzug an den neuen Standort  
geschlossen!

befüllte Säckchen aus dem Gewebe gefertigt, die sich als Mit-
bringsel aus dem Museum bestens eignen. 
Das Museum bedankt sich an dieser Stelle herzlich bei seinen 
Unterstützern – der DAMINO GmbH und dem Förderverein des 
DDFM – für die Realisierung dieses besonderen Vorhabens!    

Anja Schumann 
Leiterin des Deutschen Damast- und Frottiermuseums

Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de

Neue Öffnungszeiten:
Montag 10:00 – 16:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 12:00 – 18:00 Uhr
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr

Achtung! Am 18. und 31. Januar 2019 bleibt die Bibliothek 
geschlossen.

*Toben und Spielen* im KINDERLAND im Naturpark-
haus Zittauer Gebirge im Erholungsort Waltersdorf! 
Im kommenden Monat verwandelt sich der Saal des Naturpark-
hauses wieder in ein erlebnisreiches Kinderland. Hüpfburgen mit 
Bällebad, Riesentrampolin, XXL-Bausteine und vieles mehr warten 
auf spielbegeisterte Kinder. Dieses Mal heißt das Kinderland vor 
allem Kinder bis 9 Jahre herzlich willkommen, die sich an Tischki-
cker, Airhockey und Kegelbahnen probieren können. Das Kinder-
land hat vom 1. bis 28. Februar täglich von 09:00 bis 18:00 Uhr 
geöffnet. Der Eintrittspreis von 5,00 EUR gilt für ein Kind mit einer 
erwachsenen Begleitperson. 
Zusätzlich findet jeden Wochentag um 15:30 Uhr   
ein Erlebnisangebot statt:

montags  – Kräutersäckchen basteln
dienstags  – Windlichter basteln und gestalten
mittwochs  – Pizzasalz selber machen
donnerstags  – Teller und Tassen gestalten
freitags  – Überraschung

Neues aus der Tourist-Information

Gemeindebibliothek Großschönau



10

Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Ein Angebot an Imbiss und Getränken erfolgt durch die Kaffee 
Rösterei im Haus. Bei Gruppen über 10 Personen wird um vorheri-
ge Anmeldung unter 035841 2146 gebeten.

Cooler Tipp zum Kindergeburtstag: 
In der Tourist-Information Großschönau/Waltersdorf gibt es Ge-
schenkgutscheine für das Kinderland!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Neue Gästetaxsatzung ab 01.01.2019 in Kraft 
Wie schon in der Novemberausgabe 2018 des Großschönauer 
Nachrichtenblattes informiert, ist die neue Gästetaxsatzung (frü-
her: Kurtaxsatzung) der Gemeinde Großschönau vom Gemeinde-
rat beschlossen worden, welche nun seit 01.01.2019 in Kraft getre-
ten ist. Die Satzung dient zur Deckung der Kosten der Gemeinde, 
die ihr für die Herstellung, Anschaffung, Erweiterung und Unter-
haltung der zu touristischen Zwecken bereitgestellten Einrichtun-
gen und Anlagen und zu touristischen Zwecken durchgeführten 
Veranstaltungen entstehen. In der o. g. Ausgabe ist dies näher 
erläutert. Die Satzung enthält neben gesetzlich erforderlichen 
und formellen Änderungen folgende wesentliche Neuerungen: 
Von der Gästetaxepflicht sind jetzt auch Einwohner befreit, die in 
der Gemeinde arbeiten, in Ausbildung stehen oder ein Studium 
absolvieren und zu diesem Zweck einen Nebenwohnsitz begrün-
den. Befreit sind ebenfalls ortsfremde Personen, die sich aus be-
ruflichen Gründen in der Gemeinde aufhalten. Weggefallen ist die 
bisherige sogenannte Jahreskurtaxe für ortsfremde Besitzer von 
Ferienhäusern, Bungalows und Zweitwohnungen. Neu ist zudem 
die Möglichkeit auf Befreiung im Einzelfall für in der Gemeinde 
stattfindende Sportveranstaltungen. Dazu muss der Veranstalter 
jedoch einen schriftlichen Antrag stellen. Auch der Europäischen 
Datenschutzgrundverordnung ist Rechnung getragen worden, in-
dem der Umgang mit den Meldescheinen und darin enthaltenen 
personenbezogenen Daten geregelt wird. Bei Fragen zur neuen 
Gästetaxsatzung stehen Ihnen die Mitarbeiter der Tourist-Infor-
mation im Naturparkhaus im Erholungsort Waltersdorf gern zur 
Verfügung.

Veranstaltungsangebote in der Gemeinde   
Großschönau
Der Jahresveranstaltungskalender in seiner bisherigen Form wird 
2019 nicht mehr erscheinen. Hauptgrund für den Wegfall des 
kleinen Faltblattes ist der aufgrund der geringen Größe geringe 
Informationsgehalt und seine im Laufe des Jahres schwindende 
Aktualität. Dies bedeutet jedoch keineswegs, dass es 2019 keine 
Veranstaltungen in unserer Gemeinde gibt – ganz im Gegenteil. 
Die Großschönauer und Waltersdorfer Vereine sowie weitere Ak-
teure haben auch für 2019 wieder vielfältige Events und Festivi-
täten für alle Altersgruppen geplant. Diese Veranstaltungen sind 
in dem monatlich erscheinenden Veranstaltungskalender der 
Gebirgsgemeinden und der Stadt Zittau, im Nachrichtenblatt, auf 
den Websites der Gemeinde Großschönau und anderer Anbieter 
sowie über Social-Media (Facebook) zu finden. Posts auf Facebook 
sind ein wichtiger Verbreitungsweg für Informationen. Steigende 
Zugriffszahlen und vielfach geteilte Posts bestätigen die Wichtig-
keit der Nutzung dieser Plattform. Zu den neuen Medien gehört 
auch der seit vergangenem Jahr auf der Großschönauer Gemein-
dehomepage platzierte „Live-Blog“, welcher eine Vielzahl von 
Informationen über das Textildorf Großschönau enthält. Nutzen 
auch Sie die Möglichkeit des Live-Blogs, indem Sie entsprechen-
de Informationen mit dem Hashtag #Textildorf versehen. Die o. g. 
Veranstaltungskalender liegen bei den Vermietern, in Geschäften 
und natürlich im Naturparkhaus oder im Gemeindeamt aus. Falls 
Interesse an einem ganzjährigen Veranstaltungskalender besteht, 
kann dieser in der Tourist-Information angefordert werden.

Corinne Schellenberger,
Tourist-Information Großschönau / Erholungsort Waltersdorf

Besuch der Bertsdorfer 3. Klasse    
im Volkskunde- und Mühlenmuseum
Kurz vor Weihnachten besuchten die Bertsdorfer Schulkinder der 
3. Klasse mit ihrer Lehrerin, Frau Schölzel, zum 2. Mal in kurzer Zeit 
unser Museum. Bei ihrem ersten Besuch wollten sie unser Muse-
um etwas näher kennen lernen, wobei das Hauptaugenmerk auf 
das Thema „Vom Korn zum Brot“ gerichtet war. Ein sehr wichtiges 
Thema. Weil die Zeit nicht für alles reichte, denn sie waren sehr 
interessiert an allem, wollten sie zu einer Märchenstunde wieder-
kommen.

Und so wurde bei ihrem 2. Besuch nicht nur von Frau Hauer eine 
Geschichte erzählt, sie führte den über 250 Jahre alten Handweb-
stuhl vor und die Schüler erfuhren noch viel Interessantes aus 
vergangenen Zeiten. Zum Abschluss, weil es allen gefallen hat-
te, stimmten sie mit ihrer Lehrerin ein Weihnachtslied als Danke-
schön an. So gibt es auch bei einem Museumsbesuch fröhliche 
Momente für Besucher und Mitarbeiter.
Es ist so schön, wenn man die Schulkinder zu unserer Schule lau-
fen sieht oder man sie unterwegs trifft. Um so bedauerlicher ist 
es, wenn in nicht allzu ferner Zeit mal keine Waltersdorfer Kinder 
unsere schöne Schule besuchen werden und somit auch kaum 
andere Waltersdorfer Institutionen. Denn der fehlende Nach-
wuchs macht sich bereits jetzt bemerkbar, z.B. in den Vereinen. 
Und dieser Zustand wird nicht besser.
Sie haben es vielleicht gesehen, im Moment wird die Außentrep-
pe zu unserem eigentlichen Haupteingang Dorfstraße saniert. 
Darüber sind wir sehr froh. Im neuen Jahr wollen wir aus eigenen 
Kräften im Erdgeschoss zwei Räume sanieren, die durch Feuch-
tigkeit in Mitleidenschaft gezogen waren. Der Anfang wurde ge-
macht, sodass wir diese Räume dann wieder z.B. für Sonderaus-
stellungen nutzen können. Aus diesem Grund konnten wir dieses 
Jahr leider keine weihnachtliche Ausstellung gestalten.
Dann freuen wir uns schon auf Ihren Besuch und Ihr Interesse.
Wir wünschen allen Lesern des Nachrichtenblattes alles Gute für 
das neue Jahr, Gesundheit und ein friedliches Miteinander.

S. Hauer
Stellv. Vors. FV

Förderverein Volkskunde- und    
Mühlenmuseum Waltersdorf e.V.
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de    
www.volkskunde-muehlenmuseum.de
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Natur- und Wanderfreunde   
„Lausche“ Waltersdorf e.V.

Neues von
„De Nubbern“

Die Mundarttheatergruppe „De Nubbern“ e.V. möchte auf diesem 
Wege allen Freunden und Anhängern aus nah und fern für das 
begonnene Jahr Gesundheit und Wohlergehen wünschen. 
Wenn Sie für die diesjährige Saison keine Karten erhalten haben 
oder sich unser aktuelles Stück, „Dr Himmlsbrief“, noch einmal 
ansehen möchten, so haben Sie die Möglichkeit, uns am 1. Mai 
im Theater in Zittau zu sehen. Karten für diese Veranstaltung gibt 
es ausschließlich über die Theaterkasse oder das CD-Studio am 
Markt in Zittau. 

Privilegierte Schützen- 
gesellschaft zu Waltersdorf e.V.

Neujahrsgrüße
Wie schnell doch die Zeit vergeht. Im Dezem-
ber kamen wir zur Ruh, befreiten die Weihnachtsdekoration von 
Staub und verschönerten die Nacht mit goldenen Lichtern und 
ehe wir uns versahen, stießen wir auf das neue Jahr an. Nun las-
sen wir die letzten Monate noch einmal auf uns wirken. 
Wir blicken zurück auf ein sehr schönes ereignisreiches Jahr. Wir 
gewannen neue Mitglieder, vor allem für die  Kinderbogenschüt-
zen, lernten neue Freunde kennen und feierten den Sommer mit 
den Berthelsdorfer Blasmusikanten, die uns auch im nächsten 
Jahr wieder beehren wollen. Jeden Freitag findet bei uns von 
17:00 Uhr bis 18:00 Uhr das Kinderbogenschießen statt. Im An-
schluss trainiert die Jugend bis 19:00 Uhr und danach können die 
Erwachsenen ihr Bestes versuchen. Bei diesen Temperaturen wird 
natürlich im Schützenhaus trainiert. 
Am 1. Dezember fand unsere Weihnachtsfeier für Jung und Alt in 
der Eiche statt. Die Erwachsenen teilten sich eine Bahn, während 
die Kinder mit viel Freude ihr eigenes Ding an der zweiten Bahn 
durchzogen. Nach der sportlichen Betätigung packten wir die 
Fackeln aus und wanderten zurück in unser gemütliches Schüt-
zenhaus, wo wir den Abend noch bei Glühwein und Lagerfeuer 
genossen. 
Zum Jahresabschluss veranstalteten wir noch ein kleines internes 
Bogenturnier, wo wir den besten Schützen unter den Kindern, der 
Jugend und den Erwachsenen kührten. Sieger bei den Kindern 

Neujahrswanderung 2019    
des Wandervereines
Der Vorsitzende Walter Stübner der Waltersdorfer Natur- und 
Wanderfreunde „Lausche“ Waltersdorf e.V. war verantwortlich für 
die Neujahrswanderung.
Trotz schlechtem Wetter, wie wir es zu keiner anderen Wanderung 
im vergangenen Jahr hatten, fanden sich 23 Mitglieder unseres 
Wandervereines am Neujahrstag um 10:00 Uhr am Kretscham zur 
alljährlichen Neujahrswanderung ein. Bei einem ersten Stopp auf 
der Neu-Sorge Bühne, gab es Glühwein und einige Frauen des 
Vereines reichten noch Weihnachtsplätzchen. Dabei waren sechs 
Gäste, und sechs weitere Mitglieder gesellten sich zum gemein-
samen Mittagessen in unserer Vereinsgastsätte bei „Vera“ letzt-
malig hinzu.
Auf einmal erschien auch ein ehemaliger Vorsitzende des Wan-
dervereines Günther Engelmann und er wurde mit großem Bei-
fall von allen Anwesenden begrüßt, was ihn sehr erfreute.
Somit haben wir das neue Wanderjahr recht erfolgreich begrü-
ßen können und das alte Jahr verabschiedet. Denn wir hatten im 
vergangenen Jahr viele schöne, interessante Wanderungen und 
unterhaltsame Stunden bei unseren monatlichen Zusammen-
künften.
Und so denken wir, dass es auch in diesem Jahr wieder so ver-
läuft. Viele Mitglieder haben sich für den monatlichen Wander-
plan Touren in unserer Region und in Tschechien ausgedacht.
Einige müssen nun noch konkreter vorbereitet werden, da immer 
eine größere und eine kleinere Tour angeboten werden und dann 
eine Gaststätte gefunden werden muss, in der man sich dann 
wieder zum Essen trifft.
Zu unseren Wanderungen können zu jeder Zeit auch Gäste mit 
wandern. Die jeweiligen Ansprechpartner sind dem monatlich 
erscheinenden Veranstaltungsplan oder dem Aushang am Nie-
derkretscham zu entnehmen. Wir freuen uns auf Sie.
Nun wünschen wir noch allen Lesern des Nachrichtenblattes alles 
Gute, vor allem Gesundheit und vielleicht die eine oder andere 
schöne Wanderung mit uns.

Sanierung 
Lausche- und Schanzenlift
Im vergangenen Jahr sind unter Regie des Vereins an unseren 
öffentlichen Liftanlagen umfangreiche Arbeiten ausgeführt wor-
den. Alle Masten des nunmehr schon 50 Jahre alten Lauscheliftes 
wurden demontiert und abtransportiert, um sie einer umfangrei-
chen Revision und Korrosionsschutzbehandlung zu unterziehen. 
Nachdem dies erfolgreich umgesetzt war, wurden die Masten 
wieder aufgestellt, alle Anlagenteile zur Seilführung, Elektrik und 
Sicherheitseinrichtungen montiert und ein neues Zugseil aufge-
legt und gespleißt. Rollenbatterien und Schleppgeräte wurden 
ebenso überholt und gewartet wie Kassensystem und Pistenpfle-
gegeräte. 
Auch am Schanzenlift musste das Seil gewechselt werden. Dies 
waren Forderungen des TÜV, um für weitere zwei Jahre eine Be-
triebserlaubnis zu erhalten.
Unter Einsatz von finanziellen Mitteln in Höhe von 25.000 € (aus-
schließlich selbst erwirtschaftete Gelder), über 1.200 Stunden 
unentgeltlicher ehrenamtlicher Arbeit der Vereinsmitglieder und 
vieler Hilfe und Unterstützung von Privatpersonen und Firmen 
ist dieses Vorhaben gelungen. Wir bekamen im November vom 
TÜV ein „mangelfrei“ bestätigt und können so wie gewohnt öf-
fentlichen Liftbetrieb für Touristen und Gäste wie auch Trainings-
möglichkeiten für die Kinder anbieten. Auf der Startseite unserer 
Homepage http://www.asvl-waltersdorf.de/ ist der Link zu einem 
kleinen Film zu finden, wo die Liftrekonstruktion in Wort und Bild 
zusammengefasst ist.
An dieser Stelle noch einmal ganz, ganz herzlichen Dank an alle, 
die uns dabei unterstützt haben. 

50 Jahre Lauschelift/90 Jahre Skiverein
2019 begehen wir im Verein gleich zwei Jubiläen: 50 Jahre Lau-
schelift und 90 Jahre Skiverein. Dies wollen wir zum Anlass neh-
men, gemeinsam an der Lausche zu feiern. Neben zwei Veran-
staltungen „Rock am Hang“ am 08. und 16.02.2019 ab 19:00 Uhr, 
wird es am 16.02.2019 ab 10.00 Uhr noch weitere Angebote wie 
Skitest, Tourengeherwettbewerb, Slalomfahrt auf Zeit, Reifen-
rutschen, Fahrt mit dem Pistenbully, Treff mit unseren Veteranen 
und noch einige andere Überraschungen geben. Wir würden uns 
freuen, dazu viele Ski- und Schneebegeisterte begrüßen zu kön-
nen.

Ski heil
Tilo Knöbel – Vereinsvorsitzender

wurde Leif Hoffmann, bei der Jugend gewann Johanna Krause 
und bei den Erwachsenen räumte Andreas Seidel den Pokal ab.
Zum Schluss wünschen wir allen Lesern ein gesundes neues Jahr. 
Kommt heil durch die dunkle kalte Jahreszeit und wer Lust hat, 
kann gern am Freitag bei uns vorbeischauen. 

Herzliche Grüße, Der Vorstand

Alpiner Skiverein      
Lausche e.V.
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Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Am 10. und 11. November 2018 fand in unserer 
Turnhalle Hainewalde die alljährliche gemeinsa-
me Lokalschau des Rassekaninchen- und Rasse-
geflügelzüchtervereins des Ortes statt.
Die Geflügelzüchter stellten 264 Tiere zur Bewertung. Davon er-
hielten sieben Tiere das Urteil „vorzüglich“ und 15 Tiere wurden 
mit dem Titel „hervorragend“ ausgezeichnet.
Die Kaninchenzüchter stellten 92 Tiere in 15 Rassen bzw. Farb-
schlägen zur Wertung, davon erhielten drei Tiere das Urteil „vor-
züglich“ und  sechs Tiere das Urteil „hervorragend“.
Mit viel Mühe und Fleiß hatten sich alle Züchter auf das Ereignis 
vorbereitet und konnten stolz auf ihre Zuchterfolge sein. Urkun-
den und Pokale waren ein kleines Dankeschön dafür und gewiss 
Ansporn für das nächste Zuchtjahr.

Ein ganz großes Lob für ihren Fleiß möchten wir den tüchtigen 
kleinen und großen Helfern beim Abbau der Ausstellung aus-
sprechen.
Im Namen beider Vereine danken wir nachstehend aufgeführten 
Firmen, Gewerbetreibenden und Personen recht herzlich, welche 
mit ihren gesponserten Sach- und Geldspenden zum Gelingen 
der Lokalschau beitrugen.
Besonderer Dank gilt der Gemeinde für die Bereitstellung der 
Turn- und Festhalle.
Die nachfolgende Nennung stellt keine Wertigkeit in Bezug auf 
übergebene Sponsorengeschenke dar (ohne Ortsangabe woh-
nen bzw. arbeiten unsere Sponsoren in Hainewalde).
– Sparkasse OL-NS, Zweigstelle Großschönau
– TEIXI Park Großschönau
– Jens Heidrich, Malermeister
– Anett Krebs, Zahnärztin
– Dr. Günter Krause, Arztpraxis
– Christoph Schneider,  Versicherungsmakler
– Ute Schmidt, Physiotherapie
– Rutsatz / Liebig, Steuerbüro
– Peter Zabel, Getränkehandel
– Volker Kunze, Fliesenlegermeister
– Jörg Braun, Hausmeisterservice
– Heinz Kroschwald, Gebäude- und Gartenservice
– Franke-Bau
– Andreas Rudolph, Gärtnerei

Der Rassekaninchen- und 
Rassegeflügelzüchterverein 
Hainewalde

– Wolfgang Zinke, Glaserei
– Thomas Bittrich, Malermeister
– Thomas Kühnel, Raumausstatter
– Frank Maywald, Bäckerei
– Udo Hüttig, Dachdeckermeister
– Steffen Leubner, Heizung/Sanitär und Bauernwirtschaft
– Andreas Wagner, Fleischerei/Gaststätte Sängerstübel
– Familie Schüttig, Fleischerei
– Gotthard Berndt
– Gunter Hoser
– Lutz Mickan
– Familie Eiselt
– Familie Frank Tanzmann
– Uta und Knut Schwarzbach
– Petra Klöden, Friseur
– Michael Große, Heizung/Sanitär
– Ursula Schulz, Fotoatelier
– Simone Stegner, Gaststätte Kaiserkrone
– Antje Scholze, Nagelstudi /Fußpflege
– Matthias Kappler, Versicherung/Weinhandel
– Matthias Lindner  Öko – Compact
– Agrargenossenschaft  Hainewalde – Großschönau
– Agrargenossenschaft  Bertsdorf – Olbersdorf
– Mazda- Autohaus  Großschönau
– Henry Rähder,  Allianz-Versicherung, Großschönau
– Andre Kahle,  Heizung – Sanitär, Großschönau
– Annett Conrad, Bunte Truhe, Großschönau
– Familie Kneißner,  Fleischerei/Gaststätte, Großschönau
– Hanschur Druck, Großschönau
– Getränkehandel Arlt, Großschönau
– Reiner Mönch, Mittelherwigsdorf
– Getränkestützpunkt Kroschwald, Mittelherwigsdorf
– BFB Textilproduktion, Spitzkunnersdorf
– Schmetterlingshaus, Jonsdorf
– Familie Hill, Zittau
– Gärtnerei Neumann, Mittelherwigsdorf
– Bau-Vorgebirge, Großschönau
Als Gewinner des Wissenstotos erhalten Carla Steudtner aus 
Bertsdorf-Hörnitz, Paulina Christoph aus Hainewalde,  Hanna 
Wagner aus Waltersdorf und Elisabeth Werner aus Oderwitz einen 
Gutschein für das Schmetterlingshaus bzw. für den TRIXI-Park.
Herzlichen Glückwunsch!
Die Züchter des Kaninchen- und Geflügelvereins Hainewalde 
danken allen Besuchern für ihr Interesse und wünschen ihnen 
und den Förderern unserer Vereinsarbeit ein gesundes und er-
folgreiches neues Jahr und freuen sich auf ein Wiedersehen im 
November 2019 in der Turn- und Festhalle Hainewalde.
Der Kaninchenverein S 204 feiert in diesem Jahr sein 100- jäh-
riges Jubiläum und würde sich genauso wie die Geflügelzüchter 
über Verstärkung von Mitgliedern sehr freuen und ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite stehen.

                                                                                             Ursula Stibale

Eurohof Dreiländereck e.V. 
Sachsen

Das Spiel der Elemente Feuer und Eis
Du bist zwischen 8 – 16 Jahren, hast Lust auf 
Freizeit ohne Eltern und willst in den Ferien et-
was Spannendes erleben?
Dann ist das Winterferienlager im Eurohof genau das Richtige für 
dich!
Sei dabei, wenn vom 25.02. bis 01.03.2019 die Elemente aufei-
nander treffen, wenn die Quellen des TRIXI-Bades heiß dampfen 
und die Eisbar für Erfrischung sorgt. Wagst du dich auf die rut-
schige Tanzfläche der Jonsdorfer Eishalle? Oder gelingt es dir, die 
heißen Flammen des Lagerfeuers zu bändigen?
Finde es heraus!
Infos und Anmeldungen unter der     
Telefonnummer 035841 2355 oder www.eurohof-hainewalde.de.
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Kirchen

Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Gottesdienste im Januar / Februar
Sonntag, 20.01.,  10:00 Uhr  Allianzgottesdienst in der   
  Ev.-Luth. Kirche Großschönau
 10:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst   
  im Kantorat Waltersdorf  
Sonntag, 27.01.,  09:00 Uhr  Predigtgottesdienst    
  in Großschönau
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst    
  in der Pfarrscheune Hainewalde 
Sonntag, 03.02.,  09:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst   
  in Großschönau
 10:30 Uhr  Predigtgottesdienst    
  im Kantorat Waltersdorf
Sonntag, 10.02., 10:00 Uhr  Allianzgottesdienst in der  
  Emmauskirche Großschönau
 10:30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in der   
  Pfarrscheune Hainewalde

Christenlehre
montags  15:00 Uhr Klassen 1 – 4     
  im Kinderhaus „Benjamin“ 
 16:30 Uhr  im Pfarrhaus Hainewalde
dienstags 15:15 – 16:00 Uhr  Klassen 1 – 4     
  im Kirchgemeindeheim  
                          (Abholung um 15:00 Uhr beim AWO-Hort „Kinderland“)
 17:00 – 17:45 Uhr  Klassen 5 – 6     
  im Kirchgemeindeheim
freitags 14:30 Uhr  Klassen 1 – 4     
  im Kantorat Waltersdorf

Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert
Als Auftakt im neuen Jahr wird ganz herz-
lich zu einem Bildervortrag am Freitag, den 1. Februar 2019, 
um 19:00 Uhr mit Hans-Georg Glathe und Reinhart Apelt ins 
Kirchgemeindeheim eingeladen. Thema wird sein: „Reise durch 
das Heilige Land – Auf den Spuren Jesu“.
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Kollekte gebeten.        

Kath. Pfarrgemeinde Leutersdorf
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
www.katholische-pfarrei-leutersdorf.de
E-Mail: pfarramt@pfarrei-leutersdorf.de

Gottesdienstordnung 

Leutersdorf 
Aloys-Scholze-Str. 4

Großschönau
Bahnhofstr. 5

Eibau
August-Bebel-Str. 2

Samstag
17:30 Uhr
Wortgottes-
dienst

Sonntag 10:00 Uhr
Hl. Messe

Neugersdorf 
E.-Thälmann-Str. 5

Ebersbach / Sa.
Am Jeremiasberg 1

Oppach
August-Bebel-Str. 55

Samstag 16:00 Uhr
Heilige Messe

17:30 Uhr
Hl. Messe

Sonntag
10:00 Uhr
Wortgottes-
dienst

Seniorenpflegeheime
Mittwoch, 06.02.   10:00 Uhr   Gottesdienst im    
  Seniorenheim in Leutersdorf 
Freitag, 08.02.      9:30 Uhr   Gottesdienst im „Pflegestift   
  Oberland“ in Ebersbach-  
  Neugersdorf    
Mittwoch, 27.02.  10:00 Uhr   Gottesdienst im Seniorenheim   
  in Oderwitz
Freitag, 22.02.    10:00 Uhr  Gottesdienst im Pflegeheim   
  in Oppach 

Vorschau März
Mittwoch, 06.03.   18:00 Uhr  Hl. Messe zum Aschermittwoch   
  in Leutersdorf
Sonntag, 10.03.    15:00 Uhr   Gemeindekreuzweg im „Loretto“  
  in Rumburg
Sonntag, 24.03.    15:00 Uhr   Kreuzweg in Fugau – bei   
  schlechtem Wetter in Oppach

 

Sonntag, 17.02.2019  
14:30 Uhr Ev. Kirche: Gottesdienst

Alt-Katholische Gemeinde Großschönau

Trockenbau

Schachtarbeiten

Montagearbeiten

Fliesenlegearbeiten

Hausmeisterservice

Parkett- und Estrichlegen

Garten- und Landschaftsbau

Spitzkunnersdorfer Straße 11
02779 Großschönau
Tel. (01 71) 4 93 98 37

Andreas Seidel
Dienstleistungs- und 
Montageservice
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Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis

Montag 16:00 Uhr Bibelentdecker-Club
  für alle Kids von 3 bis 13

20.01.2019 10:00 Uhr  Abschlussgottesdienst zur
  Allianzgebetswoche in der
  Evang. Kirche

 

 
                          Informationen der Brüdergemeinde 
                                        Großschönau e.V. 
                                Evang. Freikirchliche Gemeinde 
                                     www.efg-grossschoenau.de 
 
 
Sonntag  10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis 
  
                                         _________________________________________________ 
 

Montag  16.00 Uhr Bibelentdecker-Club 
  für alle Kids von 3 bis 13 
 
                                         _________________________________________________ 
 

20.01.2019 10.00 Uhr Abschlußgottesdienst zur 
  Allianzgebetswoche in der 
  Evang. Kirche 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Job, Haus, Freunde, Familie –  
                                         Mein Lebenssinn? 
Männerabend: Freitag, 8. Februar 2019, 18:00 Uhr 
 
Frieden – den die Welt nicht gibt! 
Samstag, 9. Februar 2019, 19:30 Uhr 
 
Die Wunderbare Gnade Gottes 
Sonntag, 10. Februar 2019, 10:00 Uhr 
 
Referent:  Thomas Diehl vom Missonswerk Werner  
Heukelbach, Bergneustadt 
 

Veranstalter: Brüdergemeinde Großschönau, 
Emmauskirche, Schmiedestraße 5 
 
 

unsere Leistungen:

Emil-Schiff ner-Straße 34 · 02779 Großschönau · Fax: 035841 38390 · info@reifen-russ.de · www.reifen-russ.de

035841
35263

Achsvermessung

Auspuff service

Bremsenservice

Einlagerung

Inspektion

Klimaservice

Ölwechsel

Reifen-Reparaturen

Saisoncheck

Stoßdämpfer

Wuchten

Hauptuntersuchung /
Abgasuntersuchung

Reifen- und
Radwechsel

www.stempel-selbst-gestalten.de

Tel. 03 58 41 - 26 74      www.haus-krankenpflege.de

Seniorenzentrum Hainewalde

Wir bewegen was!

Kröber GmbH

Im beschaulichen Ort Hainewalde erö�nen wir für Sie im 
März 2019 Ihr Seniorenzentrum. Ländlich und zentral ge-
legen, bieten wir Ihnen 16 altersgerechte Ein- und Zwei-
raumappartements. Mit 24 Stunden Betreuung, Verhin-
derungsp�ege als auch eine Tagesp�ege mit 14 Plätzen.

Ihre Ansprechpartner für
P�egeberatung: Annett Dunger
Tagesp�ege: Nadine Liebig
Appartements: Claudia Hesse

Heizungs-
anlagen

Solar-
energie

moderne
Bäder

Klima-
anlagen

Telefon:   (03 58 41) 3 63 63
Telefax:  (03 58 41) 3 63 64
Internet: www.kahle-gmbh.de
E-Mail:  info@kahle-gmbh.de

Lindenweg 14
02779 Großschönau
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Vereinsnachrichten

Information                                                       
der Antennengemeinschaft               
Großschönau e.V.
Werte Mitglieder der Antennengemeinschaft Großschönau e.V., 
wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen ein gesundes und 
glückliches Jahr 2019. 
Wie bereits im Nachrichtenblatt Oktober 2018 dargestellt, wurde 
durch die sächsische Landesregierung verfügt, dass in allen säch-
sischen Kabelnetzen ab dem 01.01.2019 die Übertragung analo-
ger Programme bei Strafandrohung verboten ist. Auf  Grund die-
ses Gesetzes mussten wir die Übertragung unserer noch wenigen 
analogen Programme MDR, ZDF, KIKA, QVC, RTL, SAT1 und Punkt 
1 Oberlausitz TV zu Beginn des Jahres einstellen.
Punkt 1 bemüht sich, in absehbarer Zeit ihr Programm in HD-Qua-
lität wieder in unser Netz einzuspeisen.
Folgende Veränderungen im Programmangebot sind ab dem 
22.01.2019 geplant:
1. Zusätzlich zu den bisher auf diesem  Kanal übertragenen Pro-

grammen werden das Programm „Welt der Wunder“ neu ein-
gespeist und Modulationart und Symbolrate verändert.

2. Die Programme  „go TV neu“, „Melodie TV“,  „OE24“ und „Star-
paradies A“ sind ab o.g. Zeitpunkt auf dem digitalen Kanal 
D15 (225 MHz) präsent.

Zum Empfang der Programme ist ein Sendersuchlauf Ihres Emp-
fängers nötig. Die genauen Daten können Sie der Kanalbele-
gungstabelle auf unserer Internetseite www.anteg.de entneh-
men.
Außerdem möchten wir daran erinneren, dass der unverändert 
günstige Jahresbeitrag in Höhe von 40,– € für 2019 demnächst 
fällig wird. Diesen bitten wir wie jedes Jahr bis spätestens 31. 
März 2019 unter Angabe Ihrer Mitgliedsnummer bzw. Ihrer Ad-
resse auf unser Konto bei der Sparkasse Oberlausitz-Niederschle-
sien zu überweisen:
Antennengemeinschaft Großschönau e.V.
IBAN: DE59 8505 0100 3000 2057 47 

Der Vorstand
Antennengemeinschaft Großschönau e.V.

Förderverein Deutsches                  
Damast- und Frottiermusueum 
Großschönau
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau, 
Tel./Fax 035841 35469, www.ddfm.de
Verein mit Engagementpreis des Landkreises Görlitz 
ausgezeichnet
Besonderes ehrenamtliches und freiwilliges Engagement ver-
dient besondere Anerkennung. Dafür gibt es jetzt jährlich den 
Engagement-Preis des Landkreises Görlitz. Gedacht ist er für Ein-
zelpersonen oder Gruppen, die sich durch besonderes Engage-
ment auszeichnen.
Am Mittwoch, 05.12.2018, wurde dem Vorsitzenden unseres 
Vereins, Herrn Wolfgang Winkler, im Bürgersaal des Rathauses 
in Zittau im Rahmen einer festlichen Veranstaltung vom Zittauer 
Oberbürgermeister, Herrn Thomas Zenker, die Urkunde zur Ver-
leihung des Engagementpreises 2018 des Landkreises Görlitz an 
unseren Verein überreicht. Verbunden damit ist eine finanzielle 
Zuwendung in Höhe von 1.000 Euro. 

Seit 1991 bewahrt der Verein über 300 Jahre Textiltradition in der 
Oberlausitz. Er unterstützt ehrenamtlich alle Vorhaben, die der 
Erhaltung und Entwicklung des Deutschen Damast- und Frot-
tiermuseums dienen. Insbesondere betreibt er in ehrenamtlicher 
Tätigkeit die Schauwerkstatt des Museums mit über 30 funkti-
onstüchtigen Maschinen, in der sich die Herstellung textiler Er-
zeugnisse vom Garn bis zur fertigen Konfektion nachvollziehen 
lässt. Die 1996 vollzogene Erweiterung des Museums durch den 
Aufbau der Schauwerkstatt – verbunden mit der Umbenennung 
des Museums in Deutsches Damast- und Frottiermuseum – ist 
wesentlich Ergebnis der ehrenamtlichen Arbeit des Vereins. 

Der Vorsitzende des Vereins bei seiner Dankesansprache im Bürger-
saal des Rathauses Zittau.                                                               Foto: P. Pachl

Aufgrund der besonders langen und besonders intensiven eh-
renamtlichen Arbeit des Vereins zur Bewahrung der einzigartigen 
industriekulturellen Tradition im Textildorf Großschönau hatten 
wir uns für den Engagement-Preis des Landkreises Görlitz bewor-
ben. Die erfolgte Auszeichnung wird uns Ansporn sein, in unse-
rem Engagement nicht nachzulassen und vor allem das Jahr der 
Industriekultur 2020 als nächsten Höhepunkt in unserem Umfeld 
mitzugestalten.

Prof. Dr. Wolfgang Uhr
Außenbeauftragter des Vereins
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GEMEINDEVERBAND 
ZITTAUER GEBIRGE

Liebe Leserinnen und Leser 
unseres Nachrichtenblattes,

ich wünsche Ihnen im Namen der CDU-Großschönau ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2018.

Unserem Ministerpräsidenten, Michael Kretschmer, 
wünschen wir für die anstehenden Aufgaben viel Kraft 

und Erfolg im neuen Amt.

Im Namen des Vorstandes, Gert Melde

Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen für das neue 
Jahr, das auch politisch große Aufgaben bereithält. Wir sind froh 
und dankbar über das Erreichte und den guten Umgang mit-      
einander in unserer Gemeinde und wünschen uns auch für 2019 
Rückenwind von Ihnen für die Gemeinderats- und Kreistagswah-
len am 26. Mai!
Hierfür laden wir Sie zu einer Infoveranstaltung am 5. Februar, 
18:00 Uhr, ins Quirle-Häusl nach Waltersdorf ein. Unser Anliegen: 
Großschönau und Waltersdorf weiter mit Ihnen gestalten! 
Ihr CDU-Gemeindeverband „Zittauer Gebirge“

Markus Kranich
Vorsitzender

TSV Großschönau e.V.

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Sponsoren und Freunden des TSV Großschö-
nau e.V. ein frohes, gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2019! 
Auch in diesem Jahr freuen wir uns auf viele spannende sportli-
che Ereignisse mit euch.

Der Vorstand

Grußschinner Faschingsclub

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,    
liebe Närrinnen und Narren,
der GFC wünscht Allen ein gesundes, fröhliches Jahr 2019.
Und da wir ja alle mit guten Vorsätzen ins neue Jahr gestartet sind 
und wir uns gesagt haben, man nimmt nicht zwischen Weihnach-
ten und Neujahr zu, sondern zwischen Neujahr und Weihnach-
ten, treiben wir es ab Februar recht sportlich!

Das Thema 2019: 

„ERREGUNG DURCH BEWEGUNG“    
  – Der GFC treibt’s sportlich!
Patienten, gegensätzlicher könnten sie nicht sein, werden vor-
sprechen und bekommen aktive Bewegung verordnet und so 
absolvieren sie einen mehr oder weniger sportlichen Schnupper-
kurs. 

Wir hoffen, Ihr seid alle neugierig geworden und fiebert schon ein 
bisschen der 46. Hutbergsaison entgegen, welche am 01.02.2019 
mit einer öffentlichen Generalprobe beginnt.

01.02. Fehlstart! Öffentliche 
  Generalprobe

02.02. Auf die Plätze – Fertig – Prost! Eröffnung

08.02. Glimmzüge und Barlauf Jugendfasching

09.02. Skandale im Halbfinale Nachtwäschefasching

10.02. Der Traum vom Purzelbaum Kinderfasching

16.02. Muschi mit Muskelkater P30

23.02. Ohne Sack hüpfen! Ladiesnight

02.03. Legt die Latte höher! Nachtwäsche P 30

04.03. Auf die Beine, ihr Vereine! Rosenmontag

NEU!             
09.03.: Gefeiert wird wie dazumal, mit Musik im Original!  
Für all diejenigen, denen der Fußboden zu weit unten und das 
gefühlte Rentenalter noch nicht erreicht ist, gibt es diese Ver-
anstaltung. „Gefeiert wird wie dazumal, mit Musik im Original!“ 
Mit vielen zusätzlichen Sitzmöglichkeiten und Hits von damals, 
als wir noch Radio Luxemburg auf Kurzwelle gehört haben...soll 
es ein unvergesslicher Abend werden. Begeistert eure Freunde, 
macht euch gemeinsam auf den Weg und amüsiert euch. Lasst 
diesen „Probelauf“ zum Dauerbrenner werden! 

Und zu guter letzt:
10.03. Jede Sekunde zählt! Endspurt! Seniorenfasching

Einlass ist jeweils ab 19:00 Uhr und Programmbeginn 20:20 Uhr.
Ausnahme sind der Kinder- und Seniorenfasching:   
Einlass: 14:00 Uhr, Programm ab 15:00 Uhr.

Karten sind erhältlich:      
in der Tourist-Info Waltersdorf, Bunte Truhe Großschönau,  
CD-Studio Zittau, Lotto-Presse-Treff Kaufland Zittau

SPORT FREI und Großschönau HELAU!   
Weitere Infos unter Hutberg.de

Pflege-
Dienst

Sabine Glathe

Sauerstoff -Mehrschritt-Kur 
Buchbergstraße 51d

Termine und Beratung: Telefon 035841 658255

Herr Radach
An der Sense 1 · 02779 Großschönau

Telefon 035841 63967 · Fax 63968
www.bau-vorgebirge.de

E-Mail: kontakt@bau-vorgebirge.de
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Neues vom                                                                  
Unternehmernetzwerk 

–  gut gelaunt ins neue Jahr !
Am 4. Januar 2019 fand im Kretscham Waltersdorf der 1. Unter-
nehmerball des Netzwerkes Großschönau/Waltersdorf/Haine-
walde statt.
Im festlich dekorierten Saal  feierten in bester Laune die beteilig-
ten Mitstreiter mit Geschäftspartnern, Freunden sowie Ortsvor-
stehern, Bürgermeistern und vielen weiteren Persönlichkeiten.
Zu diesem Anlass lobte das Netzwerk das erste Mal einen Unter-
nehmerpreis, der mit einem Preisgeld von 900,00 Euro dotiert 
war, aus. In diesem Jahr wurde er für ehrenamtliches und soziales 
Engagement junger Menschen verliehen. 
Verdienter Gewinner 2018/2019 ist Herr Manuel Hommel. Durch 
seine Hilfsbereitschaft für Einzelpersonen, seine Einsatzbereit-
schaft und Mitarbeit in Vereinen unserer Orte, wurde er von meh-
reren Seiten vorgeschlagen. Herr Pfarrer Krumbiegel hielt eine 
sehr zutreffende und bemerkenswerte Laudatio.
Live-Musik und ein festliches Buffet begleiteten den Abend und 
gaben dem Ganzen einen stilvollen Rahmen. Es fand sich auch 
Zeit für gute Gespräche und neue interessante Kontakte, Netz-
werk eben.

Informationen aus dem Ort

Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Alles auf neu?
Oft stellen wir uns die Frage, ob mit einem neuen Jahr ein Schluss-
strich unter das vergangene fällig ist, sodass wir unbeschwert 
den neuen Dingen entgegensehen können. Wahrscheinlich ist es 
so, dass uns eine solche Betrachtungsweise hilft, mit dem Leben 
besser fertig werden zu können. Auch die üblichen Rituale zu Sil-
vester gehören schließlich dazu. Der reichliche Gebrauch von Böl-
lern und Silvesterfeuerwerk hat auch dieses Mal sicherlich ausge-
reicht, um eventuelle böse Geister gleich für ein ganzes Jahr zu 
verwarnen. Möge es so sein! Für die Feuerwehr verlief die Silves-
ternacht zum Glück ziemlich ruhig, weil mit den Feuerwerkskör-
pern weitgehend verantwortungsbewusst umgegangen wurde. 
Dafür sind die Feuerwehrleute immer sehr dankbar. Die Kame-
raden der Gemeindefeuerwehr hatten am 14. Dezember in der 
Karasekschenke bei guter Bewirtung einen schönen Jahresaus-
klang, bei dem auch der besinnliche Teil dank der Worte von Ka-
merad und Pfarrer Gerd Krumbiegel nicht zu kurz kam. Auch die 
Wintersonnenwende im Depot gehörte zu den schönen Dingen 

am Ende des Jahres. Trotz des wahrlich miesen Regenwetters war 
die Stimmung gut. Es gab ein Lagerfeuer und der Spielmanns-
zug spielte schöne Weihnachtsmelodien. Außerdem konnte man 
Glühwein und Bratwurst genießen, die Kinder durften unter Poli-
zeigeleit (Herzlichen Dank dafür!) die Feuerwehrautos besteigen 
und, anstelle eines ungemütlichen Lampionumzuges, eine kleine 
Rundfahrt mit Blaulicht erleben. Also gilt es nun, die Arbeit im 
neuen Jahr aufzunehmen. Die Feuerwehrleute werden wieder re-
gelmäßig an ihrer Qualifikation arbeiten, Übungen durchführen 
und jederzeit für den Ernstfall bereit sein. Auch die traditionellen 
Feste werden nicht zu kurz kommen. Bis zum Maibaumsetzen 
müssen wir gar nicht so lange warten und die Saison soll wieder 
durch ein Herbstmusikfest mit „Rocktober“ abgeschlossen wer-
den. Über die „materiellen“ Dinge, etwa bauliche Veränderungen 
im Depot, wird natürlich rechtzeitig berichtet werden. Unbedingt 
erwähnt werden muss noch, dass das Unternehmensnetzwerk 
Großschönau Preise für besonders engagierte junge Leute verlie-
hen hat. Ein Preisträger ist unser Kamerad Manuel Hommel, der 
in vielfacher Weise tätig ist, also auch bei den „Nubbern“, in der 
Kirche und im Posaunenchor. Wir freuen uns mit ihm!
Heute jedoch wünschen Ihnen, liebe Leser, alle Kameraden der 
Gemeindefeuerwehr in den Ortswehren Großschönau und Walt-
ersdorf sowie der Gemeindewehrleiter Fabian Hälschke und sein 
Stellvertreter Norman Postler erst einmal ein gesundes, erfolgrei-
ches und glückliches Jahr 2019!
© Text CM / Mehr Infos und Bilder: 
www.feuerwehr-grossschoenau.de oder    
www.ortsfeuerwehr-waltersdorf.de

Hochbau
kleiner Tiefbau

Um- und Ausbau

Vogt & Lischke Hochbau GmbH
Thomas Vogt & Dirk Lischke 

Auf dem Sande 4 · 02779 Großschönau
Tel.: 035841 72005 · Fax: 679058 · Mobil: 0173 9851349

 E-Mail: vogt-lischke@web.de · www.hochbau-vogt-lischke.de

LASERGRAVUREN
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www.urlaubskarte.eu

Weberei · Veredlung · Konfektion

Die neuesten Designs, die schönsten Styles:
Kissen & Plaids von Profl ax

Wer einen Faible
fürs Home-Styling hat,
ist in der Welt von
Profl ax genau richtig.
Hier fi nden Sie 
coole Looks und 
edle Materialien.

PROFLAX ideas for living
im DAMINO-Shop

Waltersdorfer Straße 2
02779 Großschönau
+49 (0)35841/311-95

Erweiterung ab 02.02.2019 www.proflax.de    www.damino.de

Karsubke-Elektrotechnik
Elektromeisterbetrieb

Ihr regionaler Partner – 
mit Qualität für Sie da!

Marc Karsubke
K.-B.-Preusker-Straße 9
02708 Löbau 
Telefon: 0162 1819097
E-Mail: M.Karsubke-Elektrotechnik@web.de

Das Team der Physiotherapie

„Zur frischen Quelle“ 

unter Leitung von 

Stefanie Golbs wünscht

©
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Waltersdorfer Straße 9 ∙ 02779 Großschönau ∙ Telefon 035841 37075

Physiotherapie
                       „Zur frischen Quelle“Stefanie Golbs
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bis 18 Jahren brachten sich mit Ideen, Wünschen und Anregun-
gen ein. Diesem Leitfaden folgend, nahm der Jugendrat an der 
Exkursion nach Haslach in Österreich teil. Als der Herbst anfing, 
sein raues Gesicht zu zeigen, zogen wir uns langsam nach drin-
nen zurück. Die Herbstferien gestalteten wir kreativ. Der Garten 
wurde winterfest gemacht und unsere Pflanzen fachgerecht ein-
gelagert. Wir bauten einen dringend benötigten offenen Schrank 
und „verzierten“ ihn. Neben einer Nachtwanderung, wechselten 
sich Film- und Kochnachmittage ab. Mit der Frage „Was wird aus 
der Oberlausitzer Webschule?“, beschäftigte sich am 04.11.2018 
ein Workshop mit Professor Dehne. Unter Einbeziehung der ge-
wonnenen Eindrücke aus Haslach, brachte sich unser Jugendrat 
in den Ideenaustausch ein. Wir veranstalteten einen Elternabend 
und führten eine Nachtwanderung durch. Ein Präventionsnach-
mittag stand ebenso auf dem Programm wie die Besichtigung 
der Kunstausstellung „Im Reich der Lausche“. Als Jahresabschluss 
hielten wir am 04.12.2018 eine Visite bei der Herrnhuter Sterne 
Manufaktur ab und besuchten hernach den dortigen Weihnachts-
markt. Die anfangs erwähnten Besucherzahlen sind inzwischen 
Geschichte. Der November war der Monat mit den höchsten Be-
sucherzahlen. Der Jugendtreff wurde 248 Mal frequentiert, was 
einen Tagesdurchschnitt von ca. 11 Personen pro Tag ergibt. Das 
Klima im Jugendtreff ist sehr familiär und von außen wird unser 
Handeln positiv wahrgenommen.

Einladung zum Tag der offenen Tür
Am 25.01.2019 besteht der Jugendtreff Großschönau seit nun-
mehr einem Jahr, feiert somit den 1. Geburtstag. Das Jubiläum 
nehmen wir zum Anlass, an diesem Tag unsere Pforte an der Wal-
tersdorfer Straße 47 für alle Interessierten zu öffnen. Eingeladen 
sind die Einwohner jeglicher Altersgruppen der Gemeinde Groß-
schönau. Nach der Begrüßung um 15:00 Uhr wird Sie ein kleines 
Kulturprogramm erfreuen und ab 15:45 Uhr kann man sich bei 
Kaffee und Kuchen als auch am kalten/warmen Buffet laben. 
20:00 Uhr wird für alle Filmliebhaber der Klassiker von Sergio Le-
one „Spiel mir das Lied vom Tod“ gezeigt.  Bis zum Schluss stehen 
wir für Ihre Fragen und Anregungen zur Verfügung. Das Ende des 
Abends ist offen. Die Veranstaltung versteht sich als Danksagung 
sowie als Werbung für Sympathie und ist ausschließlich kosten-
frei.         

Ulf Bach
Betreuer

Neues aus dem 
Jugendtreff

Jahreszusammenfassung
Vor etwa einem Jahr öffnete der Ju-
gendtreff Großschönau seine Pforte. In 
den drei Wochen zuvor wurde die Renovierung und Einrichtung 
durch uns vollendet. Die öffentliche Einweihung lockte viele Gäs-
te an. Trotzdem – wer weiß, warum – blieb der Zuwachs vorerst 
aus. Wir intensivierten unsere Bemühungen und erhöhten unsere 
öffentliche Präsenz. Allen Anstrengungen zum Trotz expandier-
te der Jugendtreff personell nicht. Wo lag der Fehler? Ich wusste 
es nicht und fühlte mich einigermaßen düpiert. Nach und nach 
platzte dann doch der Knoten. Das 1. Grußschinner Betriebs-
jech’n im März gestalteten schon 15 Kinder und Jugendliche mit. 
Von da an ging es mit dem personellen Wachstum langsam aber 
stetig bergauf. Im Monat April gab es eine Vielzahl an Aktionen. 

Den Ostermontag verbrachten wir mit einem Kulturprogramm 
im AWO Alten- und Pflegeheim in Großschönau. Unter der Lei-
tung von Herrn Amberg wurde unsererseits fleißig bei einem 
Arbeitseinsatz an der Pumpstrecke Hand angelegt. Am Treffen 
zur Bilanzwerkstatt in Waltersdorf nahm der Jugendrat teil. Von 
der WWG erhielten wir ein Stück des angrenzenden Gartens. In-
sofern wurden wir in den Stand versetzt, Teile unserer Jugendar-
beit nach draußen zu verlegen. Immer, wenn das Wetter es zuließ, 

wurden Garten- und Reparaturarbeiten im Außenbereich des Ju-
gendtreffs vorgenommen. Bei diesen Einsätzen machten einige 
unserer Mitglieder die ersten handwerklichen Erfahrungen. Über 
vier Monate erstreckte sich unser im Mai begonnenes Holz- und 
Gartenprojekt. Pflanzenkästen, Blumenregale und Unikate waren 
der Anfang unserer Aktivitäten. Zu seinem Ende hatten wir eine 
Holzterrasse, zwei Bänke und einen Tisch gebaut und lasiert. Wäh-
rend dieser Zeit kam auch die Freizeitgestaltung nicht zu kurz. Wir 
besuchten Großschönaus Freibäder, spielten Feder- und Fußball 
sowie Dart und Tischkicker. Gemütliches Beisammensein am Feu-
erkorb sowie Grillabende standen auf dem Programm. Karten-, 
Brett- und Strategiespiele wurden erlernt. In den Sommerferien 
gab es ein ausgewogenes Ferienprogramm. Vier Schachent- 
husiasten starteten für den Jugendtreff bei der Offenen Europa-
meisterschaft in Pardubice und platzierten sich als Mannschaft 
im oberen Drittel. Auf brennendes Interesse stieß am 02.09. der 
Zukunftsworkshop „Jugendbahnhof“. 29 Gäste im Alter von 10 

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung
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am 01.02. und 02.02.
vom Rind

Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

Verkauf Hausschlachtung

Saalendorf Nr. 5
02799 Großschönau
OT Waltersdorf 
Telefon 035841 36357 
www.sell-hof.de

Campinghof - Sell
Hofladen und Landwirtschaftsbetrieb

l
b
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Windmühle Seifhennersdorf e.V.
Nähkurse
mit Gisela Kaminsky
06.02. und 20.02.    10:00 –12:00 Uhr
Teilnahmegebühr: 5,– €
Anmeldung unter: 03586 340980

Ein Spinnabend 
mit Birgit Blumrich und Gundula Wünsche 
19.02.    19:00 – 21:00 Uhr
Einen Abend richtig spinnen! 
Für Anfänger und Fortgeschrittene. Ein Spinnrad kann ausgelie-
hen und Wolle käuflich erworben werden. Für den Spinnabend 
erheben wir keine Gebühr, bitten aber um eine Spende für die 
Arbeit der Spinngruppe.
Anmeldung unter: 03586 340980

Patchworkkurs
mit Kathrin Frey
Kurs 1:   18.02. – 20.02.
Kurs 2:   22.02. – 23.02.
Anmeldung unter: 03586 340980 

Klöppelkurs für Fortgeschrittene
mit Beatrice Müller
22.02. – 24.02.
Anmeldung unter: 03586 340980

Malworkshop mit Ilona Hönicke
„Portraitmalerei in Acryl“
23.02. 09:00 – 14:00 Uhr
Sie lernen etwas über Proportionen und Gesetzmäßigkeiten des 
menschlichen Kopfes kennen. Wir arbeiten im Format DIN A3 auf 
Leinwand, Papier oder Malplatte.
Geeignet für Anfänger und Fortgeschrittene
Teilnahmegebühr: 25,– €
Anmeldung: 03586 340980

Töpfern für Anfänger
mit Edeltraut Kahlert
immer am 2. Mittwoch im Monat
13.02.  16:00 – 18:00 Uhr
Teilnahmegebühr: 10,– €
Anmeldung unter: 03586 340980 

Keramik für Fortgeschrittene
„Ostergeschenke selbst gestalten“
mit Liefburg Schmidt
09.02.   09:00 – 14:00 Uhr
Teilnahmegebühr: 20,– €
Anmeldung unter: 03586 340980

Frauenfrühstück
 21.02. 08:30 Uhr 
„Lustiges zur Fastnacht“ mit Ingrid Singer
Anmeldung unter: 03586 340980 

Johann und Auguste, Oberlausitzer Leben 1819
18.02. – 22.02.
Kulturpädagogische Freizeit für Mädchen und Jungen  
von 12 bis 16 Jahren
Wir gehen auf Spurensuche: was war den Jugendlichen 1819 
wichtig, was heute?
War früher alles besser oder nur anders? Um das heraus zu finden, 
verbringen Jugendliche eine Woche Tag und Nacht in der Wind-
mühle in Seifhennersdorf und füllen diese mit Begegnung, Aus-
tausch, Spaß und Erlebnis.
In Kooperation mit dem Deutschen Kinderschutzbund, Ortsver-
ein Zittau.

Obere Mühlwiese 8 · 02779 Großschönau

Jutta Schulze · Telefon 035841 679920

www.stempel-selbst-gestalten.de
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Schwedenrätsel

– Sanitär- und Heizungsinstallation –
– Alternative Energien –

Niederer Mandauweg 26
02779 Großschönau

Telefon: 035841 37630 · Fax: 03222 6827498
Funk: 0151 61054506

u.seidel-grossschoenau@t-online.de Ihr Partner für Ihre privaten und geschäftlichen Feierlichkeiten!

Telefon: 035841 2520 · Fax: 38634
Großschönau
Hauptstraße 111 · Bahnhofstraße 17 a

Getränkegroßhandel 
und Abholmärkte

21.01. – 26.01.2019  Altenburger Pils  10,99 !
  Pilsator  6,49 !

Schwedenrätsel
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Waagerecht:

 1 1. König v. Israel ca. 1000 v. Chr.
 2 Pygmäenvolk
 4 Meierei
 10 Figur in "Macbeth"
 11 Stadtteil v. München
 13 Abk.: Auswärtiges Amt
 15 Kfz-Kz.: Kempten/Allgäu
 16 Krankheit
 19 Abk.: Drucksache
 20 lat.: Zorn
 21 Kfz-Kz.: Chemnitzer Land
 22 engl.: verdeckt
 24 germ. Horn/Bronzeposaune/Trompete/Musikinstrument
 25 Kfz-Kz.: Bördekreis, neu BÖ
 27 Unterhaltungsschriftsteller
 28 männl. Vorname
 30 Abk.: Maschinenpistole, Handfeuerwaffe, Waffe
 32 Schlaflied
 34 Abk.: Television, Fernsehen, Turnverein
 36 ugs.: Dummkopf
 37 Sternschnuppe

Senkrecht:

 1 Kfz-Kz.: Saalkreis
 3 lat.: aus
 5 Kfz-Kz.: Republik Niger, Rathenow
 6 Abk.: Europäische Verteidigungsgemeinschaft
 7 ab 1936 Bez. f. Dt. Reich/Italien, dann auch Japan
 8 Operette v. Strauß (3 Worte)
 9 Tundra
 10 Kulturform des Kohls, Spargelkohl
 12 Kfz-Kz.: Belize
 14 männl. Vorname
 17 frz.: Esel (Tier)
 18 Herstellung v. Maschenwaren (Unterwäsche/Strümpfe)
 23 engl.: zweirädiger Wagen, einspännige Droschke
 26 Platin
 29 ind.: Amen
 31 Abk.: Höhere Techn. Lehranstalt, techn. Schultyp
 33 Kfz-Kz.: Mindelheim im Unterallgäu
 35 Kfz-Kz.: Trier, Trier-Saarburg
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Klaus Wöll   Steuerberater
Uferweg 2 · 02779 Großschönau · � 035841 3070 · www.woell-intax.de

Bei mir gibt es keine Wartezeiten!
Jetzt anrufen!

Finanz- und Lohnbuchhaltung

Dein Partner
für steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung

Pflege-
Dienst

Sabine Glathe

Buchbergstraße 51 b
02779 Großschönau
Tel.: 035841 38920
Fax: 035841 38922www.pflegedienstglathe.de

Anmeldung Telefon: 035841 658255 

Angebot Februar 2019
14.02.2019 

schwungvoller Tanznachmittag 
in der Gondelfahrt Jonsdorf

Anmeldung für Veranstaltungen bitte 
unter der Telefonnummer 035841 658255.

Ihr PDG-Serviceteam

Vorbereitungslehrgang 
für die Sächsische Fischereiprüfung

Der Anglerverein Ebersbach e.V. wird 
am 16., 17. und 23. März 2019 

wieder einen Vorbereitungslehrgang für die Sächsische 
Fischereiprüfung durchführen. Der Fischereischein ist 

Voraussetzung zum Angeln aber auch für Teichbesitzer zur 
Bewirtschaftung notwendig. Wir betreuen die Teilnehmer durch 

ein kompetentes und erfahrenes Lehrgangsteam und bieten 
einen praxisbezogenen Lehrgang in angenehmer Atmosphäre.

Anmeldungen und Fragen an:
Lehrgangsleiter: Jörg Sommerfeldt, Tel. 035841 37770
oder Dietmar Riedel, Tel. 03586 3134294
Sie fi nden uns auch im Internet:
www.fi schereischeinlehrgang.de

Mit uns zum Fischereischein – seit mehr als 20 Jahren!

Jetzt anrufen und mehr 
erfahren 03583 603222.

www.spk-on.de/baufee
SSparkasse
       Oberlausitz-Niederschlesien

Ihr Wunsch(t)raum 
zum Greifen nah.

Mit unserer 
BauFeenanzierung!

« schnell entschieden
« günstig finanziert
« vor Ort betreut

Jetzt Bauherren-

Rechtsschutz 

abschließen! Versichert, 

was bisher nicht 

versichert war!

Gesundes Neues Jahr, wünscht 
die ganze  Prominentenschar! 

Gaststätte Kaiserkrone  
Hainewalde 

Redaktionsschluss der Februar-Ausgabe:
6. Februar 2019

Erscheinungstag der Februar-Ausgabe:
15. Februar 2019


